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Ordensgeschichtliche Rundschau
(Schluß den bezüglichen Mitteilungen eit 1 —2 1910 41—9379.)

Die bisherige Redaktion der » Studien« erscheint mi1t. dieser
Rubrık ZUIN letztenmale VOT iıhren Lesern. uch dürfte dieselbe,
ach dem Programme schließen, das der weiteren Fortsetzung
der » Studien« q |s eUEC Folge unterlegt ist, überhaupt weni1gstens

vorliegender Oorm In Zukunft N1IC mehr die » Studien«
aufgenommen werden.

Zu uUuNsSeTer Entschuldigung gegen  er etwalgen Bemängelungen
diene dalß W ILr diese »Rundschau« diıesmal eillgst: druckfertig her- ;stellen mußten ohne verschledene uNns zugesicherte Mitteilungen
se1tens uUuNnseTeLr Korrespondenten abwarten Da können, dem
Erscheinen des ersten Heftes der » 1eUEN Folge« Bahn
machen

Wır folgen abermals der bisher herkömmlichen Urdnung hel
uNserer berıchterstattung

sterreıich ÜUngärn
Admont (Hoher Besuch.) Am November d erschıenen Ihre

oheıten dıe Frauen Erzherzogin Marıa 1 heresia nd Erzherzogin 152 -
beth der hıesigen Stiftskıiırche dem V OI1 Vıktorin Berger gespielten
rgelkonzerte beizuwohnen DIie hohen Herrschafiften wurden VO bte Priıor
un Stiftshofifmeister A11l Kirchenportal empfangen und lauschten annn ECINE

Stunde den Tönen uUuNnNsSeTES Orgelwerkes.
Lambach (Persona-Veränderungen.) Am Julı 1910 starb Bene-

dıkt udener ubprior un Pfarrvikar der Stiftspfarre 1111 eus Lebensj}jahre.
Gregor Forstadjunkt und Gesellenpräses wurde Pfarrvıkar

Maurus Hummer Rentmeister und 1re.  OTr der Erzbruderschaft VO:  $ der
wWigen nbetung wurde ubprior Berthold Wagner Kooperator
Gunskirchen wurde Pfarrvıkar Neukirchen Gebhard Koppler Arr-
vıkar Neukirchen kam 111 Stift nd versieht VO  ] hier AUuUSs O16 Dom-
predigerstelle Linz Notker Faisthuber wurde Forstadjunkt und
Aushilfspriester

C) St Lambrecht Am 2 eptember d ar das drıttemal daß
E ajesta Kıa Fr A e f VO Osterreich den altberühmten
Walltahrtsor‘ Marıazell Steiermar. esuchte In der nadenkirche wohnte

dıe Prälat Sever1ın Kalcher VO:  — St Lam-Se ajestä hl Messe be1
brecht las, besichtigte hernach dıe Schatzkammer und nahm der Präalatur
das Dıiner SL: Der ochwste Herr Abt alcher wurde anläßlıch des
Kaiserbesuches Marıazell VO ST ajestä durch Übersendung 6C1H6e! kost-

Wıe verlautet, hat der Ka1liser uch turbaren Pektorales ausgezeichnet.
Marıazell GCiIHEe LLCUE große rge gestiftet.

d) Marienberg. Der hochw’ste Herr Abt und Prälat des Stiftes Dr Leo
Marıa L N LU elerte <LIN L 3 Julı sSe1in 25]ahr Abtjubiläum

Am (Oktober d elerte cder hochw olfgang O43 CLEr

eimatsgemeılınde Malils tei:erliche Primiz.
e) Raigern. Die neu e große pireunratısche Urgyel der Stiftskirche,

erbaut VO: der Fırma Gebrüder Pastıka Prag--Zizkov, wurde bereıts nde
des Jahres 190Q fertiggestellt. Am 18 Februar I19QgI1I0O wurde 1eselbe VO hoch-
wurdıgsten Herrn Albanus Schachleiter © R Abt des könıg] Stiftes
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Emaus Prag, UOrgelbaureferenten der Statthaltereı 1: Böhmen SCHNAL
un eingehen geprüft, un nach jeder ıchtung hın als C111 Salz OTZUßS-
liches Orgelwerk anerkannt. leichzeıtig hat derselbe UOrgelbauer uch dıie
Reparaturen, Oder besser gesagt d1ıe Neuaufstellung der kl rge 1111 St1iits-
chore VOI ‚kurzem : durchgeführt nd gleichfalls Z vollsten Zuirieden-
n2el Eıine ausführliche Beschreibung beıider Orgeln mi1t historıscher nte1-
lage brachte dıe ‚‚Gregorianıische Rundschau Nr und IQI1O VO Re-
(:  eur Bl

Wiıen Im CNoOotten-Stitte elerte AIl November der 1111 54.
Lebensjahre stehende Hofprediger Klemens K 1ı h SECE111 e S

PFFAesietıuBILauUm. Am 25 Julı 1911 feljert der hochw Hugo
A, ebentalls SC 11 oJäahrıges PriesterJubilaum.

g) eitou Niederösterreich In London werden se1t CIN1YEN Jahren
Kundreisetouren nach Oord--Eengland ZuU Besichtigung der AaUS der katholıschen
el stammenden Kathedralen veranstaltet Diese KExkursionen erireuen sıch
namentlich be1 den amerıkanıschen Reısenden Sallız besonderen Be-
liebtheıt Der Landesverband für Fremdenverkehr 111 1en versucht HIR

solche Abteıitouren uch 11l uUuNnNSeTEIT Kronlande einzubürgern, nd
StTaltetie wäahrend der Jagdausstellungssaı1son uıunter kundiger Führung Fremden-.-
ausflüge ach den geschichtlich und baulıch hochınteressanten Stitten und
Abteien Niıederösterreichs. Der Verband hat bereıts VO den Stiftskonventen
Göttweig, Klosterneuburg, Liılıenteld, un Seıtenstetten dıe Bewillıgung"
ZU1 Veranstaltung Olcher Abteıtouren erhalten, welche 7Un Zeıt, W11 dıes
schreıben, auch schon größtenteıls. durchgefiührt wurden und worüber cd1€e-
Zeitungsblätter gleicher Weise 16 dıe Kunstschätze, S uch dıe
(astireundschafit der einzelnen Oster lobend hervorheben mehr der
WENISEI ausführliche erıiıchte hbrachten

eutsc  AI
Bavern

a) Metten ber dıe Festfeler Zı ren der Beatinkation
des sellgen Utto 111 Metten 1eg uns nachfolgender Originalbericht
VO OC Herrn un1ıb2a. ((Öötz S VOoNn Aetten VOT

Um dıe des Jahrhunderts aut dem Edelsıtze Michaelsbuch
aut dem echten fier der Donau Stunden jetzıgen Oster Metten
entfiernt der iromme Adelıge 111 I8 der zugeıich als Pfiarrherr
MAT echt priıesterlichem Eıfter dıe erde des Herrn EL der Umgebung wWee1-

dete Als der VO den Gläubigen hochverehrte ottesmann SE1NEN 10od heran-
AA  D nahen Sa setzte a7M als en SC1INET (+üter und al Nachfolger 1111 ge1sSt-

lıchen Amte Patenkınd Nachdem +tO als Seelsorger jJahre-
lang reichen egen verbreıtet ZOg sıch dem ufe des Herrn folgend
auf das 1ın Donauuter zuruück und gründete dort 111 /90 M1T den VO11L

(;amelbert ererbten (‚uütern das Kloster etten 1) das nach wechselvollen
Geschicken eute, Dezennien nach C1116111 Wiederaufleben dem UuTe.
A1e Sakularısatıon VO 1803 gewaltsam herbeiıgeführten Todesschlummer,
kraityoller und angesehener dasteht als ırgend 1HEe1I1N Jahrhundert SC11165S-

akulums

'} DiIie früuher tast allgemeıne Annahme, daß arl der T O! der eıgent-
lıche Stitter Ces OSters SL, hat ernhar Ponschab aut TUN! CINSC—
endster Forschungen als unhaltbar dargetan. Kaiser arl tellte em JUNSEIL
Kloster lediglıch »>1nNen Schutzbriet Aaus nd schenkte ıhm. den 508 lLeisnacher-
torst 1111 Dbayr de
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tto und (amelbert wurden schon bel ıhrem ıngange VO als
Heılıge verehrt und 1hr odestag, Okt EeZW. KL Jan wurde SEe1ITt
vordenklichen Zeiten utc 11N€e kırchliche ‚Feıer ausgezeichnet  VT Eine (Guftf-
heißung dMA1eser Feıer uUrCcC. dıe oberste kırchliche Behörde wuürdeVon etten
AUuUS tur tto schon 1635 angestrebt. Die Vorarbeıten ftur den abschlıeßenden
Beatifıkationsprozeß beıder Selıgen wurden 1896 aIre Abt Dr enedl.
Braunm üller (T 1898 begonnen. er Nach{folger Dr Leo Mergel
als Postulator Causae wurde VO: 1899 Db1ıs 1902 der Prozeß der bıschöt-
ıchen Kurıe Regensburg geführt. Daran schloß sıch der apostolische Prozeß

Rom, als dessen erifreulıches Endresultat C111 Dekret VO 25 August 1909
dıe kirchliche Gutheißung des Kultes der selıgen tto und (amelbert aus-

sprach UÜrC DE weıteres Dekret der Rıtenkongregatıion VO Aprıl
1910 wurde 16 CISECILC Messe und e1N 1Z1uU M Ten der beiden Selıgen
approbiert.

Um d1e Beatıfıkatıiıon des ers und es VO Metten würdıg
begehen Z können War heuer für dA1e ersten Tage des onats Oktober
C111 f anberaumt worden WOZUu VO Rom urc.
Vermittlung des Hochwürdigsten Abtprimas für jeden der Tage 1N€e Seijer-
I6 V otivmesse Tren des Seliıgen und für dıe der Feıer teillnehmen-
den Gläubigen C111 vollkommener unter den gewöhnlıchen Bedingungen
gewährt wurde Die Festifeıier d1ıe der elfhundert]jährigen Geschichte Mettens
CEINZIE dasteht nahm jeder Beziehung großartıgen überaus erheben-
den arlaut Es anden sıch dazu 88 rel Se xzellenz Dr
Antonıus KRıtter VO enle Regensburg, Dr LeoO Kıtter VO Mergel Eıchstatt
(Br fSigismund Kalnhe VO (a70ynPassau ; dazu dıe Hochwürdıigsten
5 Gregor Danner VO St Bonitfaz -München, Präses der bayr. Bene-
diıktinerkongregation, Rupert Metzenleıtner--Scheyern, Willibald Wolfsteiner-
al, Sigisbert Laebert-Schäaftlarn, Norbert eDer-St ılıen, an Schach-
leıter INAaus be1 Prag dıe Hochwürdigen Maurus Ihurnhuber-
Ottobeuren zugleı1c. Vertreter des verhınderten es eo ardt-
St Stephan ugsburg, Maurus eiıngart--Weltenburg, Olest1in Maier-
Schweiklberg. Die HC den nachmalıgen Erzabt Bonifaz Wımmer . VO
Metten us gegründete ameri1ikanıiısch-kassinensische Benediktinerkongregation

als Vertreter gesandt Ambros Kolbeck, Theologieprofessor An
selmı1anum 1171 Rom Weıterhin erschienen Gräfin VO Hohenthal
und Bergen mi1t Komtessen, erbil Reıichsrat raf Preysing-Moos, Baron
Morıtz VO Franckenstein-Vilshofen, eglerungsrat Ritter VO enk--Deggen-
dorf, geıstl. Rat Lyzealprofessor Dr er,Sachverständiger ı1111 biıschöflichen
Prozeß Bn V.

%Das Irıduum wurde eingeleıitet 111C dıe Al z September nachm.
Uhr Hochwürdigsten bte Waıllıbal Adam VOTSCHOMMENE rhebung

un Verbringung der Relıquien des Selıgen 1: e1NEN neuen kunstvoll gC-
arbeiteten 5Sarkophag Aaus dem Atelıer der rühmlich ekannte Fırma Leser

Straubing. Um Uhr wurde der Stiftskirche teierlıche I11-

abgehalten, wobe1l der Feuergold strahlende Scheıin VO

Priestern 111 almatıka getragen un VO den zahlreichen Teilnehmern
erstenmal (das herrliche olle: (gedichtet VO: Bonifaz Rauch,

komponiert VO: Vıktor Kder wurde.
An den tolgenden agen and vormittags 159 Uhr F S 9

und 11711 Anschluß daran teiıerlıches Pontifikalamt Oktober PIE-
r

P  ' na 2) Aus dıesem Anlasse sınd Schriftften erschıenen: T Selıgyen
e und 35a78 15  TE Von Bernhard Ponschab 19 8 und 108
Seiten miıt v5 Vollbıldern. Kommissionsverlag Von Pustet Regensburg. Preis

FA KAVOiS WE e trten Un d > (} Mnach auswarts 1.4 Mk
b Von ILldefons oll DU Seıiten. Selbstverlag des Osters Preıis

nach auSwarts Pf



ıgte Abt Willibald von Ettal ; verbréitéte sich unter 1NnWwels auf den
sel tto über Wesen und Weert der Heiligkeit SOwie Der dıe 1cCH der
Gläubigen, nach Heiligkeit zu streben. AmM Oktober, em Rosenkranz-
este, bestieg die Kanzel Abt Kupert VO Scheyern, der 11 Anschluß
dıe Rosenkranzgeheimnisse darlegte, wıe WT nach dem Beispiele des sel tto
dıie Nachfolge Jesu 1n Freud ‘und e1d ben m üssen, 6E  = dereinst auch

der Glorie des Heilandes teilnehmen ZU können. Abt Gregor VO München,
der aupttage, dem Sterbetage des sel Utto, C1e Festpredigt TE han-

unter Bezugnahme auft den - Selıgen vVon der ‚, Geistesschmiede:‘, die
der Heilige Ordensstifter Benedikt errichtet hat, indem das dreifache Fkeuer
der ugen- und Fleischeslust ” un Hotitart des Lebens, das durch den T1
fachen Wiınd der Welt, des Teufels und der menschlichen Begierlichkeit
gefacht WITrd, uUrc das dreifache (;elubde der TImu der Keuschheıit und
des Gehorsams ersticken bemuht ist Das christliıche Volk, das Morgen
dıe Beichtstuhle umlagerte, auschte mi1t gespannter Aufmerksamkeıt den
begeisterten, tiefdurchdachten und hınreißenden Worten der en Redner.
Das hochteiıj:erliche zeiebrierte Tage Bischot
Leo, Lage Biıschof S1ig1ismund, Tage Bischot Anton1us. Zum
Schlußsegen wurde e1 jedesmal der noch vorhandene Hirtenstab des sel
tto benützt

Den Glanzpunkt der SaNZCN Festfeier bıldete zweıtellos dıe Okt
nachm. unternommene der ıne Stunde V OIl etten
entiernten, reizend gelegenen Waldkapelle U LODT n, nach der
Legende der Selige längere Zeıt als Eıinsiedler gelebt und uUrC. Se1Nn
ıne jetz noch sprudelnde Quelle hervorgerufen Dat: deren W asser nach-
weisbar vielen Kranken Heilung brachte. Es Warl eın überwältigender An-
16 dıe twa 1200 eilnehmer zählende Pılgerschar, darunter amtlıche
anwesende Prälaten und sonstige hohe aste, dıe Konventualen und bischöi-
lıchen Sem1inaristen 1n horröcken, die Mädchen und Jungfirauen 1n weißen
eıdern, auf dem idyllıschen Wege be1 prächtigstem Wetter aut betend
un singend dahın ziıehen sehen. An dıese TE iımmung, dıe nach
der Ankunifit 1n Uttobrunn noch erhöht wurde 1L dıe herrlichen W eısen
des neuen Uttoliedes, dıie fejerlich 1m tıllen Walde wıderhaliten, knüpfte
Bischof Leo SiNNIg &: als 1n 1ner markıgen nsprache voll zündender
Begeisterung des rısten Erdenwallen m1t der soeben geschauten ımposanten
Prozession verglich. Auf dem Felsenboden des katholischen Glaubens unter
demütigem und geduldıger Ertragung mancher Mühsal uıussen WIT
unserTe irdische Pilgerfahrt machen, 15088 1 Bußgerichte iımmer wıieder Te1L-

WwWEe111l N1C:nıgend VO Staube un Schmutze der un  G: 13888 oitmals,
täglıch stärkend miıt dem TOTEe des Lebens, bis WIr ndlich ersehnten
1ele 1n der ewigen eimat anlangen. Man konnte es dem Hochwürdigsten
Herrn, der als ADbt Von Metten Beatıfikationsproze hervorragenden
Anteıl genommen, rTeC. deutlich ansehen, W1€E ıhm e1in Herzensbedür{fnıs
WAar, dem Seligen öffentlich se1ıne Verehrung bezeigen und ım /R danken
für glückliche Rettung aus + lebensgefährlicher Krankheıit (Typhus) VOT

Jahren. ach dıeser tiefergreıfenden Ansprache wurde dıe lauretanische
Litaneı gebetet und das 1LLEUEC nach ext WI1Ee Melodie gleich schöne ied
Ehren des sel Gamelbert Unter dem (+eläute der Glocken, unter
Gebeten und Gesängen erfolgte sodann der KRückzug Stiftskirch

Der Stfidentenchor, der unter Leitung se1INES Dirıgenten Vıiıktor der
Zu  — Hebung der Andacht be1 den kırc.  ıchen Feierlichkeiten schon Vorzüg-
liıches geleistet, brachte etzten Tage wäahrend des estmahles CA1€e Laudes
Hınecmarı ZU Vortrag Nachmittag fand Rhetorık,
Poesı1e und Musıiık oten da recht schätzbare Gaben, wofür se xzellenz,
1ScCHhO Anton1ius VOT cden versammelten (+ästen Worte WAaTrTTIner Anerlfenflun—ausprach.
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AnVerrauscht Sind 110 cAie herrlıchen IUr Metten unvergeßlichen (Gnaden-
und Ddegenstage Nie ber HLOSC weıchen des Seligen Schutz VO Se1NeTr
5Stiftung gema: den chlußversen (des schönen Uttoliedes

Mög Dein egen 18888  N unischweben
Schütze etten immerdar !

Kür dıiesen Bericht dem kinsender herzlıichst dankend, fügen
hler‘ eINe Originalmitteilung as Stift Schevern bel, mıiıt bestem

an für 1eselbe dem UÜbersender. dem hochw’sten Prior
dieses Stifte  A  x eian Kainz S

cheyern Am P D: hatte das Kloster dıe Freude den LLEUEN Krz-
bıschoft VO: München Franz \ 4 €3 Bettinger ZUTI erstenmale telerlich
empfangen Hochderselbe erteıulte ATı DL der Stiftskirche unter dem
Pontiftıikalamte dem Hr Emmerich Schaan dıe hl Priesterweihe WarTr dıe

— Priesterweihe Sr. Exzellenz Nachmittags nahm der hohe ast dıe Huldi1i-
An der Zöglinge des erzbıschoifl Knabenseminars entgegen. Am 26 DTIL

Fırmung f{Ur das Dekanat Scheyern. Emmerich primı1zierte AT Maı
111 SC11161 eimat Schweich hbe1 1Trer. Zum Namensteste des es

.kam der Abt Taeses Gregor Danner VO München als Gratulant
Besuch Am 28 Dr1L hıelt Kmus be1 den Kedemptoristen 111 (3A7rS Au
nla des St Klemens O1iDauer Irıduums C114 Pontiıfikalamt An uUuLLSCIECTN
größten este Heılıg-Kreuzfest (3 Ma1) wurde heuer intolcve vıelen Kegens
dıe Prozession 1n Freien unmöglıc. gemacht Fhestprediger Wal Priıor
Maurus Weingart V OIl Weltenburg Trotz der unguünstigen Witterung /aren
ber gleichwohl sovıel Leute zusammengestromt daß uch der Kırche
'keiıne Prozession stattfinden konnte An der Piorte wurden be1 1010 Messen
abgegeben Am Herz Jesufest Wa MUS Z Abhaltung des Hestgottesdienstes
nach Eittal geladen Kıngekleidet wurde LER7Z Februar Laı:enbruder Michael
Kapser Junı legten eiıniache Profeß aD dıe Brüder Sturm1us aCKerle ;
und Joachım Lichtenstern LEA September beehrte Se königl.
Hoheit Prinz Ludwig V OIl Bayern das Kloster Scheyern mit Sec111eEIMM hohen
Besuche.

Wir schließen hier
C) S$t. Stephan ugsburg Gnadenreiche, O Tage 1eI1 für das

den etzten L5 Jahren un e den l1od Mar heimgesuchte Kloster der LE
und ()ktober An diesen agen erteılten Seine Bischöflichen Na

IIr Maxımihan VO ıngg tüunt Proteß Kleriıkern 111 der Stiftskirche d1ie dreı
höheren h1 Weıhen Am Sonntag empfing MmMITt den (renannten uch Kle-
rıker VO St ılıen (FT orbert W üst) d1ıe h1 Weıhe des Dıiakonats Von
den neugeweihten Priestern WITd ater mMar sSe 11 erstes hl Meßopfer
ALl 23 ds Landsberg, ater Narzıß Könıg Al 10 ds ttobeuren, ater
KRomuald Sauer gleichen Tage ugsburg, Pater Engelbert N  Hoh AIl

ads 111 Neustadt M und Pater Klemens Ammann R881 ds. ebenfalls
ttobeuren halten Vıvant sequentes !

Ottobeuren, Sept IQI1IO Se Kgl oh Prınz RKupprecht orte
anläßlıch SC11165S5 Manöverbesuches heute nachmittag das VO den hier aut Be-
such weılenden Beuroner Mönchen gegebene Orgelkonzert der Pfarrkirche

In einstundıgen Improvısationen brachten e beıden Tonkünstler autf
er berühmten großen, leiıder teilweise ausbesserungsbedürftigen Orgel präac.
tıge W eısen 111 selten gehörten Registermischungen Zu Vortrag. Se Kgl
Hoheit, dıe Generäle und Offizıere sprachen den noch Jungen Geistlichen
ank und rückhaltslose Anerkennung us Am Oktober elerte hıer
.der hochw. err Pater Klemens Ammann und N 16. Oktober der hochw:
Herr er Narzıissus König das TSTEe hl MeBßopfer.

21tudien und Mitteilungen“ 1910, ‚S SG 3
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€) Schäftlarn Als Ergänzung uNnSEeE1EeMN etichte 1n Hefit 350
Feiler der el desolg hıer en Bericht ber die glänzende

S dıeses Klosters, den WIT 1ın Ermanglung einer rıgınal-
Mitteijlung der Augsburger Postzeitung entnommen haben

Das idyllısch 1m herrlichen sartale Jlegende Pfarrdor{i Unterschäfitlarn
LO MNO LE Julı. 1910 se1ine großen Tage galt G doch dıe el

des neuen Abtes, des bisherigen allgemeın beliebten Prıors des osters, a  er
Sigisbert Laiebert, ıin festlıcher Weise begehen. In Jahrhunderten waren
Gemeıiuinde und “Kloster E1$ verbunden un en A Tage der €] des
ersten es sollte 1eSs besonders ekunde' werden. All- dıe netten und ET
Lichen Nnwesen der 350 Einwohner zahlenden Gemeinde hatten sıch 1n est-
schmuck geworfien. Kränze, -Girlanden, frısch duftend, schmücken dıe HAauser-
ironten, VO.: deren Fırsten Flaggen 1n bayerıschen und päpstlichen Farben
flatterten Dıie iırche hat sıch esonders 1ın Schmuck geworfen ZU Ten des
kesttages un seiner en aste Aaus nah und fern. Böller krachen, TesSt-
hHiches (reläute dringt UrCcC Vald und Au, ABES . Vortage sSe EXZ der Hoch-
würdıgste Heırr Erzbischof Ba Bettinger eintrafi, 1n festlicher Weiıse,
empfiangen vom ganzen Konvent, 1n das Kloster geleite werden. Weiıtere
Festgäste SINd teıls eingetroifen, e1us werden S1Ee 1mM auije des heutigen ages
erwartet. er dem Erzbischo{i sınd bereıts eingetroifen üund wohnen 1mM
Kloster der warmherziıge (öNDer des Ordens Reichsrat T3Ar VO Crame1 -
Klett, Domkapıtular oth-Augsburg, dıe ÄAbte V OIl etten, Boniıfaz, St
Stephan ugsburg, Cheyern; al, ılıen, dıe Priıore ‘'von Weltenburg,
Scheyern und St Stephan, Msgr. Zıpperer, ater Plazıdus Auracher, er
Antion V OIl ttobeuren, er azıdus VO: St Benifaz, ann dıe chwester
des neuen Dtes, eiInNe Ordensfrau Wenn WIT ul au dem Schluchtwege
der Klosterkirche nähern, fällt 11Ss eın mächtiger, baldachinartiger,
VO: einer Krone 111 AUZE; ist derüberragter Irıumphbogen
Zugang Z Kloster und erstellte ihn w1ıe dıe übrıge Dekoration der ater
Norbert In der Kırche Sind VO Kunstmaler Emıil Vogt gemalt dıe pracht-
vollen Wappen der Abteıen VO: St: Bonıfaz, VO Schäfitlarn und sSt Stephan
rechts. des OCHAaltars: der NVO: etten, al, des selbständıgen Priorats
Weltenburg, den Pfieılern V Olll Stammkloster Monte Cassıno, Subiako,
cheyern und In ılıen, das überragt eın Kronenbaldachın mıt den
Wappen des Papstes un des Benediıiktiner-Ordens, während ne dem GCN-
ar das Wappen des Erzbischofs Dr Von Bettinger prangt Zahlreiche
Festgäste beleben dıe Ortschait ; abends Uhr ftestlıches (reläute, T
marschierten dıe ereiıne und Feuerwehr miıt Fackeln zum Klosterhofi,

der Gemeinde Zimmermeister Bauer-Ebenhausen eine Festrede 1O;
uf welche der AL Abt, der mıt allen Ehrengästen der (Ovatıon anwcochnte,
eTZlC. dankte. AIS SC erstrahlte. inmiıtten der en Baumbestände
1m OSterho eın mächtiges ‚us 400 Glühlampen gebildetes Iransparent,
das Papstwappen darstellend, darüber dıe Inschrift alva (dıe \D.evisg Hdes AL  , €s), darunter 1LE NFT I1QI1O.

Beuroner Kongregation.
Mit dem Hinweise auf uUuNnsere bezüglıche Mittéilung in Heft

1""'..4‚ 1910 3950, lassen WwIr hier nachfolgende uNs eils AuUus den
zugekommenen Chroniken. teıls Aaus Zeitungsberi chten ninommen
Mitteilungen jolgen

a) MAaus Prag, In der ZanA musikalischenl Welt hat cder heuer im
Benediktiner-Stifte EkEmaus stattgefundene 111 W h Ku
gTOßes uisehen erregt und allgemeın obende Anerkennung geiunden. ber
denselben bringen . wir den vo Domvıkar Könıngs ın Münster ın
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der ‚‚Kölnıschen Volkszeitung VO 26 August verötfentlichten Artıkel
mI1T CIN1SCIH Kürzungen OS Abdruck

Seıit dem großen internatıionalen Kongreß {üur gregorianıschen Chortal-
SESaNS 1111 a.  TE 1905 Straßburg 1ST aut kirchenmusıkalıschem Gebiete
keın edeutsames Ere1ign1s mehr dıe Erscheinung getreten w16e6 der
KUursus der königlichen Stifte Emaus Prag VO ‚ DIS August
abgehalten wurde Es C6 polyglotte grOße S dıe sıch als eıl-
nehmer eingefunden hatten Böhmen Franzosen Holländer uch ECINISE
Reichsdeutsche Dem Berute nach r hauptsächlich Geistliche und
Lehrer, JENC beıden Stände, d1e erster Lıinıe berufen SInd, dem Choral-
ZSCSANZE Eıngang ÜUSeTeE Kırchen verschatitien ämthche Unterweıisungen
wurden deutscher un böhmischer Sprache gehalten. Der gegenwärtige
AB ON Emaus, an Schachleıter, 4U8le angenehme und imponierende H
scheinung 1St ohl W16 keiner geeıgne den EKınzug des gregorl1anıschen
Chorals 111 alle katholıschen Kırchen vorbereiıiten helten on als Knabe
wiıirkte 61 aınzer Domchor zugle1c M1T dem jetzıgen 1schoie VO Maiınz
Dr Kırstein unter Domkapellmeıister Webers Dıirıgentenstab m1t ZU eister
P der ON KUNS WIC 1111 Orgelspiel bıldete sich uUrCcC. eingehende Studıen
aut em Konservatorıum Le1ipzıg ‚U Nach Eıintriıtte dıe Beu-
1ONeTr Kongregatıon versah der musıkalısch hochgebildete und feinsiınNnNıge
Mönch über CI Jahrzehnt das Amt CTE Kantors Mauser onvent
nebenher i® uch häufig SCHUS Gelegenheıt Meisterschaft
Orgelspiel aut großen herrlıchen Orgel Emaus ZuU ZC1IpECN deren BT
bauung /A6uH89% größten Teıle SC111 Werk 1ST Vor Jahren berief ıhn das
Vertrauen C111T Miıtbrüder Nachfolger des 111 ott ruhenden ‚hrwuür:
dıgen Altmeiısters 1111 Choral A bt Dr Benedikt Sauter

Der Kursus VOI allem den 7Zweck dıe Teilnehmer durch praktısche
Gesangsübungen 111 dıe offiz.ıellen Choralbücher Edıtıio Vaticana)
einzuführen. Der Vortrag der DB Gesänge erfordert allem C111 un-

SCHILCHIL teines rhythmisches Gefühl, das 1LUI lurch dıe persönlıche Unterweisung
CI Meısters 1111 Choralgesange WwW16 Abt an C ist geweckt und ent-
wıckelt werden kann. e1n. Vortrag des lıturgıschen Gesanges verrat modernen
€e1s5 modernes Fühlen alles archaıstısche wırd vermıeden historische Ab-
handlungen scheıiden den Unterweisungen vollständig au 5  ud1ıendo

Diediscimus‘‘ en  ure Hören ern man das gıilt auch V OI Choral
Kursusteilnehmer wohnten jeden Tag dem feierliıchen Hochamte und der
Vesper 111 Emaus A be1i welchen der Chor der frommen Oonche d1ıe (Se-
Sallse des ages ets gregorlanıschen Choral ZUTII Vortrag bringt. Der
Chor der Sıngknaben, dıe 1Ur n theoz:et1s  en Unterızicht Choral
erhalten, Salıs dıe schwier1gsten assagen Gradütale S!em und INall-

nigfaltigem Rhythmus, mı1ıtS! Keblicher und andächtiger Tongebung, daß
N1C. WENILE Kursusteilnehmer voll Begeisterung und Verwunderung den
Abt iragten : ‚„ Wıe 1st etwas Derartiges mit Knaben erreichen (< ‚‚ Unsere

(<en lernen uns, den Patres, S antwortet der Meister der
Singknabenschaar m1t freundlichem Lächeln ‚‚Werden HEHE Buben CINSE-
stellt, 5! S16 dıe ersten 1D ochen beım Chor 1111 Hochamte schwei-
geN, Agl sıngen S1C leise mıt und lernen gbaR L f  udıendo
dısc1ımus““.

Unterweısungen der Begleıtung des Chorals wurden VOI Stiftsorga-
nısten Max Springer gegeben. aß Dr Springer ZuU den begabtesten und her-
vorragendsten rgelviırtuosen der egenwar gehört; bewı1es duırch dıe
Vorführung eıhe Orgelkomposıitionen Aaus er un Zeit
auf dem herrlichen Orgelwerke Emaus.

Der Kursus uch noch andeıen Zweck Er sollte eıl-
nehmer uch bekannt machen mıt CIN1ISECHN mehrstimmiıgen Gesangsstücken
des Palest1inastiles Dıie Leiıtung des Kursus hatte hierfür den Regensburger

21*
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Domchor SECWONNECN der De1 uhmt geworden 1ST durch wahrhafit muste1-
gültıgen Aufführungen der en Meıster detien KomDposiıtıonen siıch CI
clen gregorianischen Choral anlehnen 1)a dıe kenstitutionen der Beuroner
Mönche prinzıpıel. jeden anderen Gesang be1 ihrem Gottesdienste als den
Choral ausschlıeßen, wurden dıe Gottesdienste m1T meh1ıstimmıgen ut
führungen dertr Ignatıuskirche gehalten. Dieselben wurden ersten lage
eTtOÖffinet mıt Palestrinas unsterblicher sechsstiımmi1ger Mıssa apae arcellı,
dıe noch 111111LEI den rocher de bronce für alle polyphone Kırchenmusik bıldet
Dreı Jlage Tachten be1 Hochämtern und Vespern N1C. W.CN18CI als 3 mehr-
stımmıge Kompositionen der klassıschen Zeıt geo1dne nach dem ırchen-
jahr uch für e111611 Kegensburger Domchot A Zanz respektable eıstung
dıe el en ungeteılte Anerkennung nd aufrichtige Bewunderung fand
“Ladellose eiınhe1 und le1ıbende Siıcherheit der Intonatıon zeıgte sıch 1

cd1ıeen Stimmen V Oll Anfang bıs /ADaSE CNAiusse des langen Programms
Vokalısatıion erschıen anfangs etwas hart OcCN gewöhnte sıch bald daran
und erireute sıch den schönen bıegsamen Sopranen cd1e uch en
Lagen rTeC. edel erklangen Der Vortrag des Chorzals War noch etwas el
und ang manchmal MAanırıert dıe Haupstärke des Chores jeg jedenfalls

mehrstimmiıgen Gesang Besonderer ank gebührt dem Domkapellmeıster
Engelhard VO: Regensburg, der sıch Aals ausgezeichneten Kenner der klas-
sischen Polyphonıe nd meısterhaiten Dıirıgenten gezeigt hat Mit em Dom-
cChor Wr uch Dr W einmann VO: Regensburg gekommen, der den Kurs-
teilnehmern WEe1 Vorträge über alte Polyphonie und moderne Kirchen-
musık hielt

Der erste kirchenmusikalische Kursus 1ı g10oßem Stil Emaus ist
Auigabe, den Leiılnehmern deales 1ild des katholıschen Gottesdienstes
nach Wl verschıedenen Rıchtungen (grego11anıscher Choral nd Palestrina-
Stu geben, vollkommen gerecht geworden. OC. 1ST klassısche Poly-
phoni1e un vatıkanıscher Choral gleicher Zeıt olcher Vollendung dar-
geboten worden, W16 6S 1l durch dıe Kıäfite des berühmten. Oste1s Emaus
und des Kegensburger Domchores möglich Wa Herzlicher Dank gebührt
Ol em dem bte an für &.  €es, W al e1 m1t grcßer Energie und Auf{-
‚opfe1ung, UTrCcC Unterweisungen nd Belehrvngen begeistert und begeisternd

das glückliche Zustandekommen des Kursus geta: hat
D) Seckau Anschließend folgen Mitteilungen AUS der 1115 abermals gütigst

zugeschickten ( T1 115 @} 5e C Ka u umtassend dıe Zeıt VO prı
bıs September .

Nach mehr enn zweımonatlıcher bwesenheit konnten W1T Maı
WırULSECIN Hochwürdigsten Abt wıeder unNnseTer begrüßen

treuen uns daß €e1| hochwürdıgste Väter dıe 308 KReı1ise glücklıch iber-
anden en. In Rekreationen und Konferenzen kamen und kommen cdıie
zahlreichen Erlebnıisse un! Eindrücke welche Rmus aut der Reise aus dem.
hil an mıtgenommen ZUrIiI reichsten und anregendsten Verwertung. Zahl-
Teiche Ansıiıchtskarten und Bılder ilustrieren sSe1nN€ Erzählungen., In -
hoöhter Festesfreude egıngen WITL das hl Pfingsfest miıt der lang ntbehrten
gottesdienstlichen Pracht. ach dem Pontifikalamt gab Rmus den papst-
lMchen Segen, dessen Spendung ıhm der hl ater L der VOT der Palästina-

stattgehalten Auchenz rlaubt ags datrauti 1€e. Rmus auf
Eınladung der Redemptou1isten 111 en feierliches Pontifikalamt ZUT
Feier des Centenars des Klemens M O1IiDauer. Von dort begab sıch Rmus

Mitbrüdern nach GrTraz und O: da nach Klagenfurt, die
Gründungsfrage ()ssiach 111 6110 Bahn lenkte Die Benediktiner V O11l
Kinderfireund Innsbruck wollen das alte TDe bernehmen In ((GTAZz
unterzog sıch A Ildephons Mundıng dem Piarrkonkursexamen und
bestand asselDe en Fächern ‚un emınent1aA Am 25 Maı elerte

heber Basılıus von* kmaus SC11 sılbernes Profeßjubiläum Am
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Fronleichnamstage nahm MS AR E 3EIi Lai:enbrüderpostulanten dıe Fuß-
waschung VOTI und gab Ln als monastıschen Patron den sel Stilter W SGLe
Klosters alram VO Waldeck Kurz hatten ZWE1 La:enbruüderkandıiı-
daten das hl UOrdenskleıid erhalten und acht Tage später Herz esuies
legten dıe beiden Brüder alentın und Pankraz 1111 teı1erliıchen Pontıtıkalamt
d1e hl G(relübde ab Wır verdanken dıese beıden tüchtıgen Brüder der och-
herzigkeıit Rmus TZAaDtes und des heben Mutterkloster: Von Besuchen

genannt 201 des Hıldebrand Bua, der nach vıelen Jahren wieder
iS6LE weltferne el auisuchte, und des gefejıerten Redners und verdienten
Förderers des kathol Preßvereins ET teılte sıch mıiıt ( em gleich-

vielgenannten el ınd Leinger d1e Maıpredigten Knıtten-
feld Vom E Julı SOWI1E E S nr 9 G August wurde Hochalm-
kıiırchlein (1815 111 hoch JC CN feiıerl Irıduum gehalten TAIT Predigten und
Ämte:n, AuSs Anlaß des 250jähr. Bestehens. Unser (9104 Piarrer hıezu

CISCHEN VO. VO' KRom erwirkt un 111 kleines Wallfahrts-
büchlein verfaßt. Rmus ht 1e beım Irıduum CT Pontifıikalmesse
un Predigt, während Rmus Erzabt das Irıduum NC 1116 ONt3I-
i1kalmesse und kurze nsprache verherrhlichte Erzabt hatte uch
vorkommendster W eise Jubiläumsbildchen anfertigen lassen. Die eiılnahme VOo
Seiten der Gläubigen Al OTZ des teılweise sehr schlechten etters 1116

gute Be1ım Irıduum Wal A1€e Zahl der Pılger auft 4000 mıt 600 HE Kom-
ONen geschätzt. 7Zu Anfang Julr kamen auch uLlls Römer nacheinan-
der zurück mıiıt Ausnahme des onstantın In ıhrem Gefole kehrten
für längere Ooder kurzere Zeıt Danıel Beur Rudensınd AU:
on Cava un Don Altions zAUS W oolham pton be1 I8 611 uch 111SCI| vıel- A
geplagten (Grazer Katecheten uchten abwechselnd Erholung 111 uns
WUurTrzZıgen Höhenluft Die ZT0.  e Freude ber IUr ür der Besuch des
hochw Ü AT  es 40 @1 Zwecke der kanon. Visitation. Waren och tast

a.  e voruüber se1t CL SCNIE| hıer Am Julı Ca er be1
wahrhaft testtägl. Wetter hıer C111 und wurde unter feıerl Geläute aller
Glocken 111 ırchen]jortale empfangen. Die Vısıtatıon selbst begann EINISE
JTage Spater, erfuhr jedoch ÜTE c1€e Jahresprüfungen nd dıe Schlußfeier
der Oblaten SOW1eE durch verschiedene Besuche VO außen mannıgfache nNnter-
brechung. Gleichwo. konnte Rmus Erzabt be1 SEC1NEeT lebendigen Frische
und 13nverg]ejcl{ljchgp Arbeitskraft schon 111 I August den Recess vorlesen,
und ann mıiıt Abt nach Graz FTCISECN; den dortigen Mitbrüdern und
vıelen anderen Persönlichkeiten Besuche machen. Daß Rmus Erzabht
inmıtten der Vıisıtationsarbeiten uch den Examına der Oblaten und anl
deren Schlußfeier eılnahm, gereichte den Schülern hoher hre undden
Lehrern ur freudıgen _ Genugtuung. Zeigte doch Rmus hiedurch leb-
haftes Interesse en dem Gedeihen der Schule. Erzabt hat uchbeim
Schlußakt dieser SC1IHNET Gesinnung 111 Ce1IHEeT Ansprache direkten Ausdruck
verliıehen. Diıie diesjährige Schlußfeier trug noch anderen Beziehung
Cn Sahlız CISCHNES Gepräge. Unser lieber Subprior und Rektor Odo
1e näamlıch mi1t uigeboz letzten A GLILLG längere Schlußrede,

der CINECHN Rückblick gab ber Rektoratsjahre nd ı ruhrenden
Worten e1Ne€E Segenswünsche tür dıe Zukunft der Schule beiıfügte unter
Hinweis auf en aldıges nde IDIie Zeugnisresultate des etzten Jahres waren

großen JIroste Rektors und 7A3r Freude der ochw Väter recht
gute. Dem hochwst Erzabt Ehren hatten UseIec UuNSeEN Redner kurz
1VOT..e1 rhetorische Debatte ber das Studium der vielgeschmähten athe-

atiık veranstaltet Nur allzuschne kam der Tag, da 1SsSeTr heber Besuch
uns verlassen mußte Am August trat Erzabt begleitet VO dem
nigsten ank und den Segenswünschen der hıesigen Kommunität S: e
H eimreise an. Das Namenstest1Nser teueren hochwst Vaters fele

ınfiach famıiıliärer, ber herzlıcher Weıse. Unter den en Sa man
Kırchenwäsche, Cil u Abtstisch fürs Refiektorium, C1H€EN *

AL
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Romuald modelliıerten Crucıfixus verschıedene ıterar TDeıten Be1
es stattgehabten musık Akademıe Wa Rmus überrascht V OIl der

Leıistungsfähigkeıit SC11HeT Kommunıtät aut diıesem (rebiete unr  ETr
hat verstanden dıe atenten Kräftfte P C1NCIN wohlklingenden Orchester
M1 OTr und Solo VEICINLSCIL und 115C. CIN1ISEC auswartıge Hılfskräfte

vervollständıgen An Festgasten hat uch N1C. gefehlt überhaupt
Wal urc. diese Zeıt der Gastflügel 3009608578 gut besetzt Datür hatten
CII e1 Patres draußen dıe verschıedensten Aushıiılten elsten der m
schäftlıche keısen machen Dıie Priıor Hılarıus und Wıllıbrord
hilelten al, (zoldenstein (Salzburg), ettenwels und urk dıe eılıgen
Exerzıtlien. Maurus eıtete fur Lehrerinnen, Augustin für Stu-
denten dA1e hl Übungen. Raphael hat 111 Bonifazıusınteressen
internatıonalen ILLaAL. Kongreß alzburg und OSTEeTIT. Katholıkentag
111 Innsbruck teılgenommen Dıie Boni1itazıus und Nepomuk Em:)
denen sich VO Beuron Wıllıbald anschloß helfen autf angere Zeıt

bedrängten Miıtbrüdern St aul Kärnten) als Konvıktspräfekten
Au Im Aautie des Julı hatte das N ov1izlat sıch Zuwachses
ireuen. Am K desselben wurde der Sohn des Wıener Universıtätsprofessors
Dr 1CcCH als Chorpostulant eingekleıdet. Da Rmus uUrc. Tank-
heıt gehindert wurde, dıe VOI Schulbeginn geplante Ämtererneuerung
der regelmäßigen Form vorzunehmen, 1eß O1 111 Kapıtelsiıtzung

September MG Priıor dıe notwendiıg gewordenen Veränderungen
miıtteılen Ihr zufolge tTrat AIl d1e Stelle des totkranken ubprior ()do

Priıor HS Rektor der Oblatenschule Ambrosius Thıelt
seinem Celleraramt noch Cd1ie Okonomie, WOßRCHECIL d1e rokuratur

Hılarıus abga der uch dıe Küuche übernahm. ATDETE mu
die aplaneı übernehmen Al Stelle des R Hıldebrand der f{ur den nach
Säben 1T0. berufenen SO als ateche nach (+;TaZ i.Dersıiedelte
Am Jlage VO SC1I171EeT: Abreıse ernannte Rmus f{ur den inzwıischen verstorbenen

()do den WW HCI ubprior der Person des Hılarıus Am gleichen
Tage durifite br Hartmann SC 1120 feler| Gelübde 111 d1€e anı des
hochw. Vaters ablegen.

c) Beuron. Am 15 un wurde der drıtte kırchenmusı:kalısche
h u der St Gregoriusgesellschaft A Beuron beendet Der Kurs

Warl VO 33 Teilnehmern besucht Die schrıftlıchen rüfungen tanden A
angs unı Sta; Die Schlußprüfungen wurden 0881 13 —— I5 Junı abgehalten

Am L 3 November wurde Beuron durch den ThOchsten Besuch ST
Eınen a us-ajestäa des eutschen Kal1sers W ıilhelm L1 ausgezeichnet

tuhrlichen erich über diesen Festtag können leider da dıe bezüglichen
Artikel der Öln Volkszeıtung verspatet be1l uns einlangten N1C. mehr
I8 408 DiIie edaktıon

Eine der Jüngsten Gründungen 1L11 Schoße der Benediktiner-
Kongregation ist die der el St AQSse Gerleve. Der VOINl
(1leser el herausgegebenen Chronik VOIM prı bı eptember
1910 entnehmen olgendes :

In den ersten agen des prL begannen unter den glücklichen Auspizien
cCles Festes heıligsten Benediktus d1e TrTbeıten 11Se€e Bau
wıieder. Am emPpfing C111 Chorpostulant das hl Gewand Die Amter-
ErNEUECTUNG AIl I brachte insotern eine Änderung, als Rmus Aht das
Amt des GCellerars sich einstweılen selbst vorbehielt. Corbinian wurde
ZU111 Prokurator ernannt Leopold ZU IL1 Zelator und Bıbliothekar
Vom 0.—09 un VOIT 2 SO 1€e. Poniıfaz Haus Hall Exerzıtien

Prior solche f{ur die Frauen der Herz esu-Pfarre 1 Münster
Matthäus brachte I Jage Marıa Laach ZUT Benutzung der Biblicthek

R Fıdelıs begann ATı 28 {ur das Kapıtel Dorsten nördlıch der 1ıppe
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: 3g% Hervest-Dorstén einen . Choralinstruktionskurs, der VO: Geistliéhen und
Lehrern besucht, mıiıt Te e1iINer Übung wöchentlıch, bıs Ende Maı fortgesetzt
wurde. Am ÖL 171 Werden dıe Feler des Ludger1Jubiliums iıhren Anfang
nahm, ega sıch Rmus ater Abt dorthiın, . der Öffnung des eli-
qulienschreines un der großen Prozession teilzunehmen und be1 der W all-

uNnNseIEI Pfarrgemeinde Bıllerbeck das Pontifikalamt halten TAU
größten Freude Thıielt Rmus WLG dıe Vermittlung STr mınenz

des Kardınals VO öln AUS dessen Hand eine schöne, S große
Reliquie, deren Ankunft WITr Y ker e eın Irıduum feıerten, das VOT der auf
dem ochaltar ausgestellten Reliquie SESUNSECN wurde. Vom U S e
hıelt Prior 1n Heılıgenstadt Exerzıtien für etwa 15 Lehramtskandıi-
datınnen. In den etzten agen des Maı und den ersten (dAe6s Junı 1e

Bonifaz dıe blatenexerzıtien Zum und Junı1 haben WITr V OE
zeichnen dıe Anwesenheıt des vielen Mitbrüdern ekannten Rıetner altes,
.der VO Steyl AUS seınen en geistigen Berater Priıor esuchte.
Am 16 trai Cder hochwst. Abt VO Mariac-Laaäc zu kurzem Aufenthalte hıer
e1ıin. 28 Mann VOIN cder Vereinigung VO Theologiestudierenden Unitas-Frisia
1n Münster besuchten 5 505 a S U115S56eT1 Kloster. Am predigte Prıor

INn Corvey. AÄm 2 ega sich 11CH Rmus 1n, u11l einige . Lage dringend
notwendiıge rholung PE suchen und zugleıch, an dıeser altehrwürdıgen
Stätte ruhmreichen Namens R8l Zeugen der. Vergangenheit och vorhanden
1St, besichtigen. Am 28 kehrte sehr befriedigt von da zurück. Am
20 kam Bertuin VO Maredsous hıer CL} urn einıge Monate YARaR weıteren
Ausbildung 1ın der deutschen 5Sprache be1 uUu11Ss zuzubringen. Am Juliı,
dem Feste\des 0S Blutes, nıelten WI1T nach einer Ponti£.-Vesper feierlıche
Prozession mıt der Liesborner Kreuzreliquie., S1e soll VO: jetz All jedes Jahr

d1esem Tage sta  ınden, amrı dıe Reliquie, W1€E sS1e 1n er Zeıt viel
verehrt wurde, uch znal ihrer Jjetzıgen Stäatte eißıge Verehrung 1ın DIE
soll Auen;: W Ee111) gTrOßere Gruppen V Oll Besuchern 1n unsere Klosterkirche
kommen, 1n einer kleinen Volksandach: Z Verehrung ausgestellt werden.
Am kehrte FT Chrysostomus wohlbehalten AaUS St Anselm 1n dıe Ferıen
heım. Am Schluße der etzten Chronık konnten WIT noch berıchten,
an Bau miıt Cder Au{istellung des Dachstuhles begonnen wurde. Es
entwickelte sich e1n fle1ißıges LIreıben der Zıimmerleute, und rasch tügte sıch Z
Balken an Balken zum leicht und elegant gebauten, aber testen Dachstuhl.

-Am T'O; wurde CIn Bruder 1n das Noviziat aufgenommen und erhielt
den Namen des hl Vitus, des Patrons von Corvey. Vom ISS hatten

“WIrTr den Besuch, des Pastors Corvey, er sıch dıe Erhaltung der
noch vorhandenen Denkmäler der gTroßen el eiıfrıg angelegen sein läßt.

Am I8 trat Au der Werkstätte dles Kevelarer Meısters Vorveld das schon
lange erwartete Kantorenpult e1n, das eın echtes unstwerk un eın wahrer
Schmuck uULNSCe1I16S otteshauses geworden S E Am 22 feierten WI1Tr das 25]äahr.
PriesterJubiläum ı98 hochw Priors. Am Vorabende versammelten WIT
.uNns 1n der Bıblıothek, o Rmus ADbt em Jubilar se1ine und der yanzen
klösterl Famıiılıe Glückwünsche ausdrückte. esang, Musık und Vortrag VO

Gedichten, a denen sich das OVIzlat miıt einem lat Carmen fest1vum und
miıt trefflıchen glattdeutschen Versen beteiligte, bildeten en Inhalt der
:REIET., Nachmuittags reiste _ Rmus V. Abt nach Marıa-Laach, um einige Lage
der Erholung zu finden. uch Magister brachte ıne (6 7 ZU gleichem
Zwecke 1m gas Kloster 388 blauen See VAare Am August reisten dıe
Italiener 1n ıhıe He1iımat zurück. Die Dachdecker begannen ıhre Arbeıt und
sind. heute beinahe fertig. Gleichzeıitig tanden sıich auch die Wölber und
Verputzer ein, un 1mM Innern die Arbeit aufzunehmen. Es wıird stıill u
den Bau Viel ist geschehen, vıel bleıbt noch übrig Es wird RmusAbt noch große Mühe kosten, die Mittel ZzZu inneren Ausstattung des Baues

BA beschaffen. Möge Gott iıhn dıie echten Wege ınden lassen. Am LO  ug
erhielt I: Frater Chrysostomus, der . ın Rom diıe Subdiakonatsweihe emp-
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fangen Münster AuSs der Hand des hochwst W eıhbischotes dıe
Diakonatsweihe m1T den Alumnen des Priesterseminars, dıe
ubdıakonen geweıiht wurden. Am E wurde C413 Theologiestudierender
VO  — Innsbruck, STIH. estiale AuSs Drenstiurt, das Novızı]jat aufgenommen
und Thielt den hlst MN enedıiktus U1l Patron. Vom L bıs August
1e Prıor Exerzıtien be1 den Schulschwestern AVA@N Frau 111
Essen. A D un sSeTer 10Zzese das est Marıä:Hımmeliahrt mC
telert wurde., fand nach der Vesper C1116 Prozession AD  ar Muttergottes--Statue
mıt €el. dıe Unbeflec unter grOßer Beteıiligung des Volkes Da
1111 Wınter G1 6 solche Felier N1C. möglıch ist, soll C(1eser Jag u11s jJährlıch.
190081 dıe Muttergottes--Statue, dıe bekanntlich 61HNe Stiftung Jubeljahr
der unbefl. Empfängni1s 1St, versammeln. Zum Hochamte A.111 Assumpt10o
esuchten SDET Joseph Erau Grätiin Klemens VO alen, Prinzessin alm Dyck
Gräfin atzie und AaTronın Dalwigk dıe utomobiıil V OL Münster e 111 —
getroffen Um CdA1ese ZeITt hatten WIT dıe breude Norbert V OIl
Marıa Laach De]l u11l sehen der 111€e Woche hıiıer blıeb Fıdeho
gab zweımal JE Tage Anwelisungen für Choralgesang Recklinghausen
und 1e aut der Cäcılıenversammlung Wattsche1id E1H61 Vortrag.
Große Freude bereitete UILS der Besuch des Ursmar VO: Maredsous,
der mehrere Tage De1 u1s weılte Kınıige Jlage vorher WarTtr DBr +“duard V OIL.
Maredsous Jängerem Au{fenthalte hıer eingetroffen Bertuin VO
Maredsous der onate be1 u11ls zubrachte sıch 111 der deutschen
Sprache icrtzubılden verheß 19008 anfangs September 19888l siıch nach Löwen
d begeben. Am este Marıä Geburt egte Fr Aaurus SC 1116 hl Gelübde
ab Am hıelten W 11 das Requiem I5NT den irüuh verstorbenen
Romuald AYA@EE) Beuron. ellerar Rafael V OIl Marıa-NAC brachte
CIM OC be1 u urn na hm ireundlıichster Weiıse 111 Harmonium
die Stelle rganısten Bonifaz AL der etLtwas Schonung bedurfte,
die V O1l I 111 Marıa-aa tand Vom wveıllte
Subpfrior i Corvey, unl CA1e Reliquienschätze der en el m1t dem ortiıgenPastor ZU ordnen. Da dıesen erbst endlich der (Generalrezeß ıal WLSSOTOFXF

tanden den etzten Wochen ochVerkoppelung ausgestellt werden soll,
EIN1IYE TeC Sschwlierıige Verhandlungen STa notffen WIIL, daß diese se1ıt
Jahren schwebende Angelegenheıt Frıeden un! ZU allgemeınen Besten
abgeschlossen werde. Am hielten WIT das KRe 111e fur Sub-

Odo VO' Seckau Prior 1e. in der etzten Septemberwoche
Kxerzıtien für V öglınge des colleg. Ludgerianum Münster, sodann.
den Franzıskanerinnen 111 Freckenhorst un 111 Osnabrück Vorträge {ur Cie
Rekruten Zahlreich dıe Priester, dıe 1111 August und September E
Eınsamkeıt auifsuchten, u11l der Stille geistlichen Übungen obzuliegen.

Euxzemburg:.
Im vVOTISEN Hefte Tachten WIT bereits die kurze Mittellung,

daß der Bau der Benediktinerabtei (LEr Luxemburg
seiner Vollendung Nıg  Ngeht Die nachfolgende Notiz ergänzt
NSCTE kurze Mitteilung.

erAI OEl BENEAdAKTLLN EL ea wırd 111 Von G60O-
Ordensle uten der el Saıint Maure VE Loire (Kongregatıion Solesmes)
bezogen werden, C1€e se1inerzeıt Frankreich ausgewlesen wurden. Die u£
{1wa W Millıonen Franken veranschlagten oösten des Neubaues wurden
VOoO Wohltätern bestritten. Der OT Jahren begonnene und VO: Archıiıte.  enKlunge us Dortmund ausgeführte Bau ist aut der Clerf nördlich berragenden;Höhe errichtet, welche der nahen Grenzstation Ulflingen zugewandt ist
Seitwärts liegt das Denkmal Ehren der. 1112 Kampfe DgEegEN c1€e Franzosen
1 den Jahren . 793—1708 gefallenen uxemburger. Die Abtei un.d die mıt.
derselben verbuncene dreischiffige Kırche ıst 111l romanıschen S1471 ST Daut.
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aan
A,} Kolleg St Anselm Ro  3 Der herkömmlıche iıch be

(: AS V.er11068s en e SCHULTAHT E r , 1111 Kollegıum, ist diesmal
STAa V OlIll hochwürdıgsten Herrn AÄDt-Priıimas der sıch bekanntlıch auf seiner
großen Reise durch Amerıka eiinde V OIl Rektor des Kollegs, dem hoch-
würdigsten Herrn Pr Dr HAattiıman ıa\a © FTONASaC K ET DU

emselben entnehmen WI1TI,Oktober AUuUuSs Göttweılg gezeichnet
daß K Leetoren dozJıerten darunter der obgenannte Rektor Vaien VO:

Seckau VO Maredsous, J6 e1in er VO Einsıiedeln Emaus Prag,
Beuron (+enN ua St Vıncent und Conception (beıde Amer1ka

Mitglıeder der Kommuiss1i1on Zu Erforschung der V ulgata und
der OC. sSte Abt Aıdanus (ASs uet als Präses der Kommissıon

ferner Dr. Laurenz anssens, tıt AT und Sekretarius ; ADETE Ambros Amellı
und JE Pater VO Beuron, Maredsous und Solesmes.

An der hıstor. ademı1e Gregor WaTl Je Priester VO: Liguge und
Seckau ; 4A1} der Academıe PIO Collectane1 Vaı1ıell TE]I Patres:
beschä ft1gt

Horer der höheren Theologi1e zahlte das Schuljahr 2 404

Doktor promovı1ert wurde; den einzelnen Ostern nach Walell relHörer
V OIl Maredsous : VO Mariı1a-„aaC. Seckau Beuron ; FEmaus

Prag Gerleve Merkelbee Montecassıno Genua ; Dourgne ;
Bruges hıarı-Marseıille ; W oolhampton ; Belmont ; Collegeville ;
New Nursı1a Rıo de Janeıro ; VO der Kongr. Georglana und elt- n

lıcher erıker.
er en 158 Hörern der Iheologıe W  K VO: Seitenstetten

A St aul 111 Kärnten, Metten, St Boniıtaz 111 München St
Pa 19888 At=en, al, Engelberg, Maredsous, amsgate,

chıson, e& stercıenser, Olıyvetaner und weltlicher er1iıker Das Jus
Can zahlte ZU  aMın elN HOöOrer.

Als Hörer der höheren Philosophıe Wa161l * inskribiert, darunter
Beuron, Einsıiedeln, Merkelbee. Gava, Montevergiıne, Pıerre quı

aQVire, Congr Georglana, Camaldulenser. Eıner derselben erwarh sich.
das Doktorat.

Hörer der kleineren Phıloso Q, darunter Kremsmünster,
Öttwelg, Pau Kärten, New-Nursıa, Cist u,. Olıvetaner.

5Er He Reise C e*s O chw.?sten Herrn AD T 1mM as
Nnach H. Vereiniıgten Staa Amerıkas bringen

ya ‚ diıeser Stelle CIN1ISE WEN1SEC, Au diıverse Zeitschriften und Mitteilungen
14gesammelte Notizen

Unmittelbar nach demes Marıa Hımmelfahrt tTat der hochw’ste:
Herr Abt-PrimasDom Hildebrand de Hemptinne Vıisıtationsreise

nach den Benediktinerklöstern den Vereinigten Staaten Die ZeitschrıA „Die Welt‘“‘, NrT. 25 18 eptember brachte diesbezügl]. dıe oti1z,
der hochw’ste Herr abzE Bremen bereits ur Überfahrt nachCherbourgden Schnelldampfer ‚‚ Kronprinz ılhelm  [r VO Norddeutschen OYVY'benützt M
und SEe1 auf demselben miıt ST xzellenz dem Gratien Andreas Szeptyck1;
Erzbischo{f der griechisch-kathol. Kırche Lemberg .zusammengetroffen,
welcher auf der Zu eucharist. Kongresse Montreal begriffen

Die weıtere Notiz, eTr hochw’ste Herr Abt-Primas habe den Erzbischoftf
auch dahın begleitet, ist jedenfalls irrg. Dasselbe bringt uch e11

Gruppenbild, auft welchem dıe Person des Abt-Priımas re“. deutlıch wıeder
gegeben 1ist

Der hochw)ste Herr ABPrımas wel gegenwärtig 1111 fernen Weste
un wird nde November orth-Carolina. eintreffen

Rom a) Am Maiı wurde 111 der Kıirche ZUuU Ambrosiusn
Rom der Abt des OoOsters Trinitatıis Neu-Nursıa, Titularbischof
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VO  - Dorıles und 1kar VO: imberly, BÜr ENTLUS
teierlicher We1lise L Em APaAina: Hıl1ero-

AA  u Gotti hat dieselbe unter Assıstenz der OC SgT Dominık
Seraftını Erzbischof VO: 5Spoleto un: Msgr Vıktor Corvaja GGE Bischoftf
VO Trıpolıs, VOTSCHNOMIMMCNI

D) GT Bastıen AauUS Maredsous wurde ZU: 1Te  OT der „ActTa
Apostolicae edis'  6> und des Jahrbuches ‚„‚Die katholısche Hiıerarchie“‘ ernannt.

ber die TDeıten der Kommissıon für Revısıon der Vulgata be-
ıchtet die ARIVISTE stor1ca enede  ına daß dıieselben rüstig fortschreıiten,
'trotzdem dıie Schwierigkeiten der Aufgabe keine sınd

In der etzten Zeıt wurden dıe wichtigsten Manuskrıpte ‚uUus der Natıonal-
bibliıothek VO: Parıs autf photographischem Wege schwarzen und weıßen
zügen abgenommen und vervıelfältigt und d1e Mitglieder der Kom-
[11S5S$1 vertel.

Nursia. a} Bıschofi Msgr Marını VO uUrs1A hat beschlossen JENEC
K restaurıeren 111 welcher der Iradıtiıon ufolge der hl 11
und dıe Scholastıka geboren SE111 sollen Der Bischof dem

ater darüber Bericht erstattet un: VO demselben C111} sehr 1ebens-
w.ürdıgen T1e erhalten In dem päpstlıchen Schreıiben e1 6S unteı
derem ‚‚ Ihr lan WATL 11117 301 angenehm denn sowochl AeCHIE CISCHNC
Verehrung für den ater und Gesetzgeber des erüuhmtesten er en
W 16 auch Für SC111: chwester ıe da MO Heılıgkeıit voranleuchtete be-
TAachten W.1T als besonderen Schatz der für dıe Umgebung der (ZeDburts:
sStatte der Verehrungswürdigen V großer Bedeutung 1ST Möge Euer nNnter-
nehmen VOrWATrts schreıten, Was n1C. Uns angenehm IST, sondern en
Freunden der elıgıon un Wissenschaft S1ie en hıemit gut getan un
können siıch aT dıe größte Anteilnahme und Unterstützung verlassen, 1115-
besonderes der enediktiner-AMIle. s D

In C116 ote bıittet der ‚‚Messager de Saıint Benoit“‘ Sien AL Leser eıträge
d1esem 7Zwecke. direkt den genannten Bischof VO  w} Nursı1a gelangen
lassen.

Montecassıno. Der Dıre  OTr der “ WT IUWAKLE Montecassıno
Bernhard Paolon1ı hat se1ismographischen Apparat ertunden

welcher dıe Dauer aller nacheinander folgenden Erdstöße verzeichnet ohne
daß das Uhrwerk UTrCcC dıeselben ZU Stehen gebrac. w ürde

D) Se Exz Msgr Ambrosius g1us Erzbıscho VO Palmyra
und apostolischer Delegat für dıe Phiılıppinischen Inseln hat Montecassıno

PT1. mıt SC111eE1NMN Besuche beehrt. 1e1 gerührt eriınnerte b sich
er Zeıt, VOI 32 Jahren als Kleriker erstenmal cd1e heiligen Stätien
besucht Ergreifend Warl uch Ansprache die Kleriker und

Brüder, welcher das en der Mıiıssıonäre auf den weltab-
legenen Inseln m1t lebhafiften Farben schılderte

GCava. Zu uUuLNnSeTEIM Hetit AAgnr ma e1ite SL, I1QI10 der „Studıen"‘ 6 S
brachten ausführlichen Berichte ber dıie Eiınführung des hochw’sSten Herrn

Angelo M E ttinger als ernannten s N:a lı us VO:
Cava Lügen W1T hlıer d1ie kurze OtT1Z noch be1 daß erselDe 19 März
d VO:  [ Sr Em Kardinal Ben]amın GCavıcchıion1 unter Assıstenz des
hochw Herrn Abt Prımas des (JIrdens und Gregor 1amare Abt VO
Montecassıno Z.U: bte geweıht wurden Der Feler wohnten außerdem A&der Erzbischof VO Amal{tı Msgr. Bonıto und andere hohe W ürdenträger be1

C C11HeT Ul VO dem. hochw:sten. Herrn bte gütigst übersandten
Photographie, für welche WI1T hier och ausdrücklich unseTell ank AauS-

sprechen, bringen WIT diesem Hefte uch SC111 bestgelungenes Porträt
G Florenz. egen Ende des Monates Maı fand Florenz Ehren

der nl Um 11 V al 1N€ feıerliıche aV Anwesenheıt
des Erzbischofs VO  > Patrasdes Erzbischof{fs VO: Florenz Msgr Mistrangeli
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Msgr. Velluti Zet1 un Msgr Vetftfori, Bischofs VO Tivoli, SOWI1eEe des Herrn
(„eneralabtes der V allombrosianer a’ wobel leider nıcht verschwiegenwerden kann, daß die 50ozlalısten, W1e überall, uch 1er das schöne T1ed-
IC Fe mit eiInNnem: antıkatholischen Meeting und dıversen Schmähschriften

SftÖören suchten, Was ihnen jedoch N1C: gelang.Pontida be1 Bergamo. ach Jahren sınd dıe
VO Pontida welche einst dem beruüuhmten: Kloster VO uny zugehör hatten
und deren erster Abt der hl Albert, eın Schüler des Hugo SECWESECH WAärL,wıeder 1n ihren fifrüheren Wohnsıtz zurückgekehrt. Des Hauptverdiensthieran gebührt iıhrem Präsidenten Abt Johannes del Papa. Am I5 Jänner

AIOLILO wurden d1e Öönche, vorläufig bloß der Zahl», Priester‘ und
La1:enbrüder, Uurc Msgr. Kadın1ı-Ledeschi, Bıschof VO Bergamo feiıerlıch in
ihren Waohnsıtz eingeführt. Priıor der ommunıtät ist Rafael del Papa,welcher gleichzeitig VO Bıschof als Ptiarrer investiert wurde. Der
Enthusıiasmus der tausendköpfigen enge, welche dıe Priester m1ıt Jauten
EKEviva's wıllkommen hıeß, beweiıist, W1e sehr d1ıeses Ere1ign1s den Bedürfnissen
des V.olkes selbst entgegenkommt. Zu em Zwecke, das Stitt ın den 9C-hörıgen an versetzen vAl können, en sıch gleich WelL Komitees ZE-bildet, eines 1n Maiıland, das andere 1n Bergamo, welche durch Sammeln
VO Beriträgen für dıe nötigen Subsistenzmittel des OSTeEeTrs und {r cd1e
Restaurierungsarbeiten Kırche und Konvent aufzukommen beabsichtigen.Peruglia MsgrT. eda äa N ale Bi apostolischer Delegat
VON Perug1a, ist TIıt.-Erzbischof V OIl Laodıicea ernannt worden.

Montevergine. a} Am September ist AIl hıesigen Stifte die
600Jjährige edenkfeier der Übertragung des uralten byzantinischen Marıen-
bıldes testlıch begangen worden. Diıieses ıld brachte Kälser Balduin n VO
Byzanz nach dem Westen nd dessen Großnichte Katharına II Valoıs
Schenkte den Mönchen VO St ılhelm

Eıner ifrommen Nnregung zufiolge wurde dıe elerlichker auft das
Haupt{fest der Mutter Grottes beschränkt WaTl 1eSs e1INn Jubiıläum Ww1e
das Papst- Jubiıläum ım heurigen a  re und wurde asselbe mi1ıt Zustimmungdes Vaters gefelert. .TO1INE wurde dasselbe Pfingsten, dem Jahres-tage der el. 1 Te LLZU, Das Jubiläum SC  1€e. nde Oktober

b) Der hochw’ste Herr Abt (+rasso DB wurde 490 23 Julıd zum apostolischen Administrator des Erzbistums Amal{fı ernannt.10 Lenno. DIie ın der el Lenno hıelten ihren teiıerlichen
INZUg 1 Kloster St Bernard 1n der. Nähe der Chiari, allseitig voneiner großen Volksmenge begrüßt Die Bewohner der zeıgten sıch sehrerireut darüber, C1e Au Tankreıc. verbannten enedıktiner aufnehmenkönnen, dıe pfer der größten Niederträchtigkeit VO Leuten, welche sıch
heuchlerischer Weise dıe Erhaltung der Treı1hel 2058 Aufgabe tellen

Der Diözesanbischof VO TEeSCIa Msgr. Corna Pellegrini bei diesem
eEsStTe ZAUSCHC. Die Anwesenden hörten C1e Vorlesung eines VO L He1-
lıgkeit eigenhändig geschriebenen Briefes welcher dıe Benediktiner zum
BAHNTTIGE 1n das HNEUE Kloster St Bernard beglückwünschte. Nach der Messe
fand e1in Bankett Hervorgehoben werden verdıient der 0as des
Dr Menna, welcher selne ede mıt dem unsche schloß, C möchte talıen
nıemals mehr irgend welche Geschosse des Freisinnes abschiıießen e

Soöohne Frankreichs, die da gekommen sınd Gastireundschaft 1n Al=-
spruch ZU nehmen. Der hochw  7  ste Herr Abt Christoph Gauthey hat 0801

Drı se1in 50Jähr. Profeßjubiläum gefelert. Der ehrwürdige Jubilarhat seine Proteß 1n d1€e Hände des Dom Gueranger 1n Solesmes abgelegt.Be1m Offertorium der Festmesse las der hochw  L4  ste Jubilar abermals seinenProfeßzettel VO: 860 ın großer , Erregung und empfing hilierauf dıie heilıgeKommunion Aaus den Händen des Zelebranten, weilcher 111 Schlusse der Messeden Psalm sang : Ng pProic1as 1881  y Domine, 1n tempore senectutis ;cum detecerit virtus mea, derelinquas me  An
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Sublacenser öOngregatıon
uch diesmal hat uUnNns der OC Herr orbınlan Wiırz

() VON Merkelbeek mıt Originalmitteilungen dıe Sublacenser
Kongregatıon betreffend kt Mit INDISCHL an für
(züte bringen WIT dieselben Anschlusse den Bericht auf

374—375 des VOT19CN Heftes der » Studien«
Subiaco. Nachdem bereıits VOI mehreren Jahren der Generalabt

der Kongregatıon VO Sublilaco ZU Vısıtator der Cistercıienser el
300 50 KW aßter deren Tochterklöster Valoıscıiolo und OTa ernannt worden

‚  ‚ wurden demselben neuerdings dıeser Eigenschaft weıtgehende Vollmachten.
VO h 1 Stuhl übertragen welche sich aut dıe geistlıchen und weltlichen AN-
gelegenheıten 308 el beziehen Der AT V OIl Casamara Gabriel Panıccıa
hat VOI kurzem 130881 Enthebung SC 11165 es gebeten und hat der h 1 ater
dıesem Wunsche ezug aut dıe Leıtung des OStTters entsprochen während
der 1ite. und che sonstıgen Privilıgien dem hochwürdigsten Herrn Abt nach
W16 VOT verbleıiben Aus dıesem Grunde wurde uch LLUT e111 apostolischer
Adminıstrator erNannt und Z W ATl der Abt V OIl Valoisciolo, KMmMUuUuS. Stanislaus
Wıthe

Mıiıt großer Freude wurde Kloster der h1l Scholastıika Subilaco
die Nachricht CTNOMM E: daß Se Heılıgkeıt aps Pıus den als Hıstoriker
ekannten IIr Leo Allodı gelegentlic: Se1]11165S sojährıgen Priesterjubiläums
I1 SC11E6I Verdienste als Kustos V OLl Sub1aco Herausgeber mehrerer Br
ehrter er. und Konsultor mehrerer römiıschen Kongregationen Z A43CHlars
abt VO: Marıa de on etO erNannt habe Das sehr schmeichelhafite
Breve wurde VO: Geheimsekretär des hl Vaters dem Generalabte, der gerade
111 Rom WaLl, übersandt, dıeser konnte rıngender Geschäfte N1C. selbst
nach Subıaco LEISCH; nd beauftragte m1ıt der Überbringung dorthın den
hochw’sten Herrn Abt (GGSTasso VO  — Montevergine, welcher dem Neuernannten
VOT versammeltem Konvente dıe abtlıchen Insıgniıen übergab. multos
Al

E Vergine Im AaAuie dıeses Sommers anden dı1e großen est-
lichkeiten gelegentlıc. des 600Jährıgen Jubiıläums der hıesigen Muttergottes-
Wallfahrt Sta welche V OIl en Seıiten C116 ungeheuere Pılgermenge aNnzZ0OgeN.
Am 25 Junı, dem este des Wılhelm, Stifters des osters, hatten sich 1116

Reihe Prälaten des Ordens ZU Feıer eingefunden, nämlıch die hochwürdigsten
Herren:‘ Erzbischof Serafın1ı NC 5Spoleto, welcher dıe Festpredigt 16 Bischof
Cörvaıa, iIruher as nullıus des OSTEeTrSs onte Vergıiıne Generalabt Maurus
Serafını welcher pontifizıerte, und dıe hte Parma iınalpıa, Subıaco
Genua, Tıtularabt aggıolı un cder an VOINL Montecassıno. eıtere Festlich-

NR. keıten Wal en AInl Julı, welchem Bischof Padula pontifizıerte, August,
welchem Bischof Cosenza VO  (} Caserta, während des Bıschof (COTValß

ehaltenen Pontifikalamtes predıgte. Die Neapolıtaner kamen Prozession
Aa 15 August unter Führung des Weihbischofs LTomasuole Aals ertreter des
Kardinal-Erzbıischofs Prisco. Leider fanden dıe Feıierlichkeıiten, deren nde
VOM hl Vater auf den September angesetzt Wal, C} iIrüheren Abschluß
EG das Auftitreten der Cholera OM1 hat Se Heıilıgkeıt dıe Jubiläumszeit
bıs /AGE Pfingstiest IQII verlängert, Zzu welchem lage Papst Pıus I1l

eıgenen ardınali-Legaten ür dıe Schlußfeıier, Z welcher 20 Bischöfe erwartet
werden, entsenden wITrd.

inalpia. Am Junı wurde dıe Abteıikirche durch den Bischof VO
Savona konsekriert Da nämlich die Kırche, welche zuerst AIl ‚ Junı 1533
1150 Biıschof de Grimaldıs Corniria dıe Konsekratıon erhalten hatte,

Aauie der Zeıt eıne solche Umänderung erfahren © daß nach Ansıcht
VO:  e} Sachverständigen CII fast 1€6S5 Gotteshaus erstanden WAal; ntsch] ed
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cler i1sScChOo daß dıe Feler wiederholt werden Mu:) aäahrend des ONates Maı
wurden 11 ZUT Vorbereitung 110e el1. edigten das Olk gehalten
welches Sich uch großen Scharen dem schönen este beteilıgte Der
OC ste Herr Bıschof konsekrierte den Hauptaltar ren der Muttergottes
während gleichzeıtig Rmus Capellı, Abt VO (‚;+ge2£n u22 und Rmus. Bolognan1ı,
TE ınalpıa dıe Seıtenaltäre Tren des hl Joseph un des h1 Vaters
Benedıikt konsekrierten.

aray-le-Monial Die iranzösıiısche TOV1INZ der sublazensischen
Kongregatıion 1e dıesmal UuLG d1ıe Zeitverhältnısse CZWUNSECH hıerselbst
ıhr Provınzlalkapıitel aD Aus den en 1ST AA erwähnen dıe Wıederwahl des

Maurus Etcheverry ZzU. Konsultor beım (Greneralabte, und JeNnE des
Ignatıus TaCYy ZU112 Prior des Konventes Dıvını NIantıs gentinıen ;
terner wurde dıe Errichtung Novızlates 1111 Kloster autf dem Ölberg VANH

erusalem beschlossen. x

(Philippinen). Das der päpstlıchen Uniıversität angegliederte
olleg ZU eda mıt dem Rechte der rteilung akademıiıscher Ta macht
unter der Leıtung der span:schen Benedıiktiner TeC. erireuliche Fortschritte
und dıe diesjährigen Schlußtfelierlichkeiten ı Anwesenheit vıeler Honora-
tioren geradezu glanzvoll.

amsgate. In dıiesem a.  re Wa 1111 hıesigen enedıktinerkloster die
(Greneralversammlung der katholıschen englıschen Kollegien und unter
dem Vorsitze des es Erkonwald Egan nwesenheit des D1ıözesan-
bischof{is, wobel der hochwürdıgste Herr Abt edeutsame ede ber dıe
Schulverhältnisse Englands 1e. DIie Beratungen wurden 111 46970 gegeben i

und sınd erschienen unter dem 1te Keport of the Fıfteenth Annual Confiferenz
of Catholıc olleges uUDOLL secondary educatıon.

Heide. Bısher aTtr hıerselbst C111 kleiner eıl der VO Pıerre--qu1-vire
vertrıiebenen iranzösıschen enedıktıiner; VOT kurzem hat 11011 dıe allehrwürdige
Abte!1 111 d1e Besıtzungen iı bernommen und bereıts hat der eıfrıge,
TEISEC Abt e1g. selbst Oommunıtät hıehergeleıtet und dıe Observanz
eingeführt. Superi0r isSt Godeifriedus Heiremanns

Cornelimünster. Die Fortschrıitte U1NLSETES CuHuecı OSTers nötigten un
bereıts Erweiterungsbau vorzunehmen, der baldSe1NeEeT Vollendung eNt-
gegengeht un besonders kKaum 1Ur gTroße Kapelle bietet. uch der
VOo ST Eminenz, Kardinal Fiıscher, eingeführte Vereın der täglıchen nbetung
des Allerheiligsten, dessen Dıiıözesansıtz hıer IST, blüht sehr un sınd den
WEN1ISEN Monaten sC 11165 Bestehens schon zıTka 019018 Mitglieder beigetreten.

Bbelgıen
Nachfolgende erichte AaUuUSs belgischen Klöstern betreffen

eigentlich ster der Beuroner Kongregation. Wır setzen dıeselben,
UuUNsSeTES wiederholt. erwähnten geographischen Systems 9
hler aln

Maredsous Die beiden OC Hr Gregor Fournier und BT
Melchıior ertz, welche VO  S 25 Jahren die Hände des Plazıd Wolter,
ersten es VOLL Maredsous ihre Proteß ablegten, felerten 3881 25 Juh
ıhr 25J]ährıges Profeßjubiläium Die Zeıitschrı ‚„‚Messager de Benoit be- S

glückwünscht ZU dıeser Felierlichkeit insbesonders Gregor der durch nahezu
re Redakteur des Blattes ar Am September esuchte der Bıschof

VOl1l Metz Mgr Benzler Maredsous und nahm ALl September dıe
Ordinatiıon VO Mitgliedern des Stiftes VOI AIl welchem Tage der Abt VO.:
ont-GCesar Dom Robert de Kerchove dıe Vesper Erinnerung den

September 1899, W A DEBenediktion 111 Maredsous stattiand Am
September zelebrierte der LEeU ordiniıerte Priester ıchel SC1116 erste

Messe Cler el Scholastıica.
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St. Andreas in Brügge Am 18 August 1910 fand dıe Eınweıhungd ıe Bıschof Msgr. V Calo&n ahm 1eselDe In
Pontifikalgewändern selbst VO1. Diıie Kiıirche ist ıne verkleinerte ber
getreue Nachbildung der antıken Tömiıischen Basılıken auch cer Kırchturm hat
dıe Form es ıtalienischen Campanile. Die Umgebung: schöne Fichten- und
Jannenwälder bılden eiınen malerischen Hıntergrund /  Gn dıe we1lße Fassade
der Kirche Eın herrlicher Sommertag gab der Fe1ıer eın treundlıches GeprägeÄAm en desselben Tages versammelten sich abermals Gaste und Kapıtularenın der ırche, 1380981 VO den LUr dıe Ccu«€“ Mıss1ıon nach Katanga 1 beigischenKongostaate estimmten Brüdern Abschied nehmen, Ekıne reC instruktive
Predigt hielt Gerhard Moyaert. Hiıerauf brachte eın Ordensbruder das
Dekret der hl Kongregation der Propaganda VO August 1910 ZU Ver-
lesung, womıiıt c1ie HCUEC 1SS1073 für Katanga 1m Kongostaate errichtet wırd
Die Tenzen des LCUEINI Missionsgebietes, für welches gleichzeitig eıne apPO-stohlische Präfektur errichtet wurde, bılden cd1e Flüusse 1Lualaba ”  yr  el Luvua,
TOV1INZ Rhodesıa STO.
der Dee Moero und dıe Landesgrenze des Kongostaates, wo dieser All dıe englısche

ach geschehener Promulgatıon d1eses Dekretes
traten dıe fr d1ese 1SS107N desigmnierten Mönche < den Re1ihen und STE  en
sıch VOT dem AT auf, Ral ihrer Spıtze cCler HU apostolische Praäaiekt Johannde Hemptinne, begleıitet VO wel Priestern: Markus NC Montpelher Au
dAem Stiıfte Maredsous und es edecker AaAUS Brügge, SOWI1E Zwel Laıen-
brüdern Fr ] oachım Schmidlın und KT Berchmans 1Indt MSsgrT. Va Caloen
übergab dem Führer der xpediıition eın hölzernes gezıimmertes Kreuz, cdı1e
UOrdensregel un das Psalterıum. Hıerauf verabschiedeten SICH dıe (Irdens-
brüder vön den au ihrer Miıtte auserwählten Mıssıionären durch den uüublıchen
Fußkuß AMmM u18 August hat sıch dıe Missıon ın stende ach apstaeingeschifft, um V OIl dort m 1t der englıschen Eısenbahn ber Rhodesıa nach
Elısabethville, der Hauptstadt des Distrıiktes ZuU gelangen. Dıie €e1 VO
Katanga selbst 1e2 noch 60 Meilen weıter aut dem Plateau V O: Mıtumba. amn
echten fer des Lualaba, wo die Eisenbahntrace verlauifen Ssoll, @!1e Elısabeth-
V1 dırekt m 1t der portuglesischen Küste verbınden WITd.

Katael Kög] AUuS dem hıesigen Stifte Z St Andreas hat eine bequemeund bıllıge ethode erfunden, 11111 Manuskripte, Dokumente 168 dgl 16-
produzıteren. Das rıgına. selbst leıdet keinen Schaden, 1ne Dunkelkammer
ist NIC. erforder]ich.

(3 Frankreich.
as Frankreich anhbelangt, W () bekanntlich mıt den Klöstern

uUuNserTe Orden von der revolutionÄären Kegierung Tabula. rasa %
emacht wurde, ist der Bericht ber die ahrtausendfeierder Benediktinerabtei unryY von Interesse. Wir haben
denselben der » Augshurger Postizeitung« entnommen und bemerken
hlezu, daß gerade dıe vielen Artikel ber diese schöne Feijer SsSowle
der imposante Verlauf dieses Festes eIN NeUeTr ogroßartiger Protest,

die jeder Humanıität hoöhnsprechenden Knechtung der atho-ischen Kirche In Frankreich sSind.
Dıe kleine Cluny beherbergte D eptember LOIO d1e Elıteder französischen Gelehrtenwelt, die sıch 1n den Resten der berühmten Bene-

dıktınerabtei eiIn Stelldichein gegeben, um das Millenarıium der Gründungwürdıg begehen. Die Akademie VO Macon hatte ıhre größere Schwester,
dıe Academıe francaise, ZU der Feıer eingeladen, neben den andern gelehrtenGesellschaften Frankreiıichs; un schon C1€e Antwort der arıser Akademıiıe ısSt
bezeichnend für den Charakter der Feıler. Bazın chrıeD 1m uftrage der
gelehrten Körperschaft, G1E erscheine m\it Freuden an dem Ehrentage Clunys,;,
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‘“

‚„‚das em Frankreıich des Mıiıttelakters en KEöhepunkt der zıvılısatorıschen
Mı  T0)91 erreichte: Apostel des vangelıums ur.d des Friıedens, W ächterın
jeder Wissenschaift, Gründerin ererder COAa Urheberin des lıtera-
rischen Fortschrıittes nd der agrıkolen Entwicklung, Schöpferin un
die UrCc Zanz Europa verbreitete‘‘. Und SC1116EI estrede führte Rene
Bazın AQUS, an 1Namens der Akademıe „‚dem enedıktinerorden für viele
tranzösısche Worte, dıe 111 ihrer lateinıschen Quelle bewahrt, vorbereıtet
und uUurc. Hıstoriker, Redner und Dichter geschaffen ew ıß
suchte uny VOI allem ‚A HISE für den Himmel‘ heranzubilden sagte der
Vertreter der Akademie ber dl1e beruühmte €e1 war uch 111e große Schule
der uns und der K üuünstler

Da dıe Vollkommenheit befiehlt, jede edie 382 W ZUu pflegen, hatte
W11 folgen der länzenden Rede Bazıns der hl Benedikt be1ı cer Nieder- SChrıft SE Ordensregeln vorgesehen, daß Künstler unter 1NEeIl geistigen
Söhnen und Kunstateliers den Klostermauern gebe. Er iıhrer TrTeıihne:
11UT i CINZ1ILE Bedingung auferlegt, dıe schwier1gste, die EmMut. ber
S16 wurde eingehalten. In uny W16 uf dem Monte Cassıno gab Ww1€ W1T

WISSEN, der Seite NC} Brüdern, dıe sich ausschlıeßlich der Psalmodie, der
Betrachtung nd der Ausrodung der Nälder wıdmeten andere Brüder dıe
Kallıgraphen Verzierer Waliell Bildhauer Brüder d1e osaık legten old-
und Sılberschmiede und Musıker 1ele iıhre Werke und Meisterwerke über-
dauerten dıe Spateren mwälzungen und werden Bıbliotheken
nd Museen au  eWanNr‘: Ooch dıie Namen der Künstler I1l em
Anfang dazu bestimmt Al verschwınden Diese Kiüinstler verlangten N1IC.
ach em ohn des Geldes och nach JeHCIN des Ruhmes Be1l den größten
unter ihnen, den Meistern der vollendetsten und sprechendsten Unst, 308
der Architektur, War nı anders. {Die Archite  en VO uny en Lan 3
sende V+} Kirchen, Ostern und Kapiıtelsälen gebaut. S1ie haben e11LEIN Stil
geschaffen und en och kommt cit VOT daß 190028  - 11139
Frankreich Sapanıen England Palästiına SOßAar 11 alıen Modena Verona
Pavıa, FPadua: Florenz frägt, welches der rsprung d1esSes der 301 beruhmten
Monumentes SOI entworien, gebaut der geschmückt hat, der JFührer

Cluny, die burgundische Abte1 Die Persönlichkelt iıst
bek nt Die Nze Ehre fällt auf die herrliche Quelle, uf dıe tranzösısche
Familie des Benediktinerordens,aut: dA1e Abte1 uny{

Namens der ademıe der Inschrifiten überbrachte Babelon den ank
an dıe gelehrten önche VO Cluny, die VO Jahrhundert Jahrhundert
‚‚den unschätzbaren Bestand A1ll ntıker T.ıteratur übermiıttelten indem SEn
iıhn ehüteten W1e eINsStTt dıe Vestalınnen das heılıge Feuer ‚„ Dıe Mönche des
Mıttelalters, s sagte nd der intelektuelle Bindestrich zwıschen der Antıke
und dem modernen (reiste em S16 Cd1e geschriebenen oten der Griechen
und OÖmer koplerten verhınderten S16 daß der normalen Evoluti:on des
menschlıchen Geistes sıch plötzlıch C111 vollständiger Bruch H16 erschreckliche
Lösung V O11 der Beständıigkeıt vollziıehe, dıe dıe Zivılısatıon den Abgrund
zurückgeschleudert und S1e auf 11€ lange Reihe VO Jahrhunderten zurück-
geworfen DiIie Antıke fast vergessen der verkannt. Wenn des
lıterarıschen Schatzes der Griechen und Römer beraubt SEWESCH VaAarc:; hätte
ur das hauptsächlıiche Fundament unNnseTeT modernen Kultur gefehlt.“

Imbart de la KOUT, Vertreter der ademiıle der moralıschen und polıtischen HE TEE,Wiıssenschaften zeıgte W16 der große en Uunv 509080018 wahrhaftt Iran-
zOösisch SCWESCH S61 Miıt leiser polıtischer Andeutung auftf d+ıe große
benediktinische Republık miı1t der Ordensregel als (+esetz mı1t dem gewählten
Abt als Zentralgewalt, mi1t dem Kapıtel als Gesetzgeber 49l Kegıme, das
die en als Cdas ea. er Instıtutionen betrachteten

Die relıgı1ösen Festlichkeiten, dıe sich 1ı den Kırchen Clunvs abwickelten,
fanden 111 egenwart V OIl ehn Bischöfen STa und erireuten sıch des grCßten
Besuchs
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Port-Louis au der nNnse Maurıitius, hat krankheitshalber auf se1ine Stelle
resigniert und sıch 1n seın Heimatkloster zurückgezögen, C: dogmatischeTheologie vortragen wird.

Fort uUgustus. Am Dezember 1900 starb 1LeOnN Linsé‚ erster:
Abt VO  - ort ugustus (Diözese Aberdeen). (+eboren HaRl März 1850 1n
W ürttemberg, ITATt 1n Jjungen ahren ın das Beuroner e1Nn, bereits

/ AA S Dr1 868 dıe felerlichen Gelübde ablegte. ach einiıgen Jahren kam
als Prior nach Erdington be1 ırmıngham, als Nachfolger des Hıldebrand

de emptinne; als C eiınmal 1 Kloster VO ort ugustus ber Aufforderungdes damaligen Priıors H1ıeronymus Vaughan Exerzıtien abhielt, enkte er
die Auimerksamkeit 1n solcher Weise auf sıch, daß De1 der ersten Abtwahl
1888 VO der Kommuniıtät ZU Dte gewahlt wurde. Leıider Walr seine
Gesundheit se1ıt Jaängerer Zeıt untergraben und selbst 1n€e ängere KÜr; welcher

sıch 11 a.  re 1908 1n Deutschland unterzog, konnte ıhm dıe (renesungnıcht bringen
Spanien

Monserrat. Am Hımmelfahrtstage elerte der ,

ose Deas Y  1  aTı Se1IN 25‘j_ähriges AD u Bı laum.
Vereihigte staaten von: Nordamerika.

Aus der gedruckten uns zugekommenen Haus-Chronik.(  D  H. England.  D Doüai$Woblhämpt0n. Msgr. P. Augustin O’Neill O. S. B., Bischof,  von Port-Louis auf der Insel Mauritius, hat krankheitshalber auf seine Stelle  resigniert und sich in sein Heimatkloster zurückgezogen, wo er dogmatische  Theologie vortragen wird.  2. Fort Augustus. Am 21. Dezember 1909 starb P. Leon Linsé‚ erster‘  Abt von Fort Augustus (Diözese Aberdeen). Geboren am 2. März 1850.in.  W ürttemberg, trat er in jungen Jahren in das Beuroner Stift ein, wo er bereits  am 21. April 1868 die feierlichen Gelübde ablegte. Nach einigen Jahren kam-.  er als Prior nach Erdington bei Birmingham, als Nachfolger des P. Hildebrand  de Hemptinne; als er einmal im Kloster von Fort Augustus über Aufforderung  des. damaligen Priors P. Hieronymus Vaughan Exerzitien abhielt, lenkte ‚er  die Aufmerksamkeit in solcher Weise auf sich, daß er bei der ersten Abtwahl  (1888) von der Kommunität zum Abte gewählt wurde. — Leider war seine  Gesundheit seit längerer Zeit untergraben und selbst eine längere Kur, welcher  er sich im Jahre 1908 in Deutschland unterzog, konnte ihm die Genesung  nicht bringen.  I. Spanien.  s  c  Monserrat. Am Himmelfahrtstage feierte der Abt von Monserrat  D.. Josef Deas y Villard sein 25‘j_ähriges ABtjubBilaum:  V  K Vereihigte Staaten von. Nordamerika.  1. Aus der gedruckten uns zugekommenen Haus-Chronik. .  B  des Klosters Conception in Missouri für, das erste Halbjahr 1910  1  notieren wir ausZüg$weise Folgendes :  Janunäar.  An der Schwelle eines neuen Jahres schaut man gerne in die nebelhafte  unbekannte Ferne, forschend was ihr grauer Schleier wohl in seinen Falten  berge. Doch, derselbe gütige Vater, der bisher für uns gesorgt, wird auch im  neuen Jahre seine milde Hand über uns halten.  Möge er besonders einen.  £  ”nsch in Gnaden erhören, nämlich den, daß ‚‚sein Volk an Gnad’ und Zahl  »”hre‘“, denn in allen Zweigen unserer Tätigkeit bedarf man der Hilfe;  aber: ‚„ \Wir haben »keine Leut«‘“, Doch waren unsere Mühen auch im letzten  Jahre reich gesegnet.  Auf wirtschaftlichem Gebiete wurde unter anderem folgendes erzielt. —  Zunächst eine riesige Äpfelernte. Und was für Äpfel! Unter der sachgemäßen  Behandlung Br. Pirmins zeigt sich erst, was aus unseren Bäumen erzielt werden—  D  kann. Und dann Trauben! 30 Faß Wein haben sie geliefert. Im Hause wurden  die altmodischen „‚W. C.‘“ im Westflügel durch moderne. ersetzt und in jedem  Stockwerk ein Badekabinet eingerichtet; (who would have thunked it)..  Und Zuletzt hat endlich auch die Orgel ihren geräuschlos arbeitenden,  automatisch sich selbst regulierenden Motor, der durch einen einzigen Hebel-:  druck (Patent P. Adelhelm’s) sofort in Aktion tritt, und . ebenso prompt ab-  i  gestellt wird. Treibende Kraft: Wasserdruck und dabei geht das Wasser nicht  einmal verloren, sondern rinnt getreulich in den Behälter zurück.  15. St. Maurus wird von seinen Schützlingen im Kollegium mit ge-  bührenden Ehren gefeiert, kirchlich sowohl wie anderseits. — Bei dieser Ge-  <  legenheit sei noch lobend bemerkt, daß auch die Liebe zum großen Meister  der wahren Wissenschaft, dem Stifter der großen Schule des göttlichen Dienstes,  St. Benedikt, mächtige Wurzeln geschlagen, haben doch 60 begeisterte Stu-  diosen sich zum III. Orden St. Benedikts gemeldet. Die Gewährung dieses  frommen Verlang  Direktors.  ens untersteht natürlich Qer weisen Diskretion des hochw.des Klosters Conception In Missouri für das erstie Halbjahr 1910
$notieren WITr auSz‘ug3weise Kolgendes:

anuar.
An der Schweelle eines Jahres schaut 111A112 N 1 Cıie nebelhafte

unbekannte Ferne, forschend was ıhr grauer Schleier ohl 1n se1inen Falten
berge och, derselbe gütıge Vater, der bısher für U1l geSsOTZT, wırd auch 1m
neuen a.  re seine miılde Hand ber uns halten Möge Desonders einen.
“ ASCH 1ın Gnaden erhören, nämlich den, daß ‚‚seın Oölk Anı Na und 2n

„Ahre‘‘, denn 1n en Zweıigen Lätigkeıt bedartf 199028  - der %
HOT S \WVir haben »keine Leut«““ och UuNSeTE Mühen uch 1 etzten
TE reich gne

Auf wirtscha{itlichem (s‚ebiete wurde unter anderem folgendes TzieltZunächst eine riesige Äpfelernte. Und Was für Äpfel! nNnter der sachgemäßenBehandlung Br 1rmıins zeigt sich erst, was A US UuNSET ! BäAaumen Trzıelt werden-“
kann Und ann Tauben 3 Faß W eın en S1e gelıefert. Im Hause wurden
dıe altmodischen NN (Z" 1m WestiIlügel ÜULC. moderne Tsetzt und 1n jedemStockwerk eın Badekabinet eingerichtet; (who WOUuU. have hunked 1t)Und uletzt hat endlich uch dıe Orgel ihren geräuschlos arbeıtenden,
automatiıisch sıiıch selbst regulıerenden otor, der uUrC. einen einzigen ebel-
TUC (Patent Adelhelm’s) sofort 1n Aktion 1 und ebenso Prompt Ageste wiırd. ITreıbende TA:; Wasserdruck und dabeı geht das Wasser nıicht
einmal verloren, SONdern riınnt getreulıch ın den Behälter zZurück.

I9 Dl Aaurus wIıird VOINl seınen Schützlingen 1m Kollegium mıt C-bührenden Ehren gefeılert, kirchlich sSsowochl W1e anderseıts. Z ABEN dieser (7C-
legenheit se1l noch obend bemerkt, daß uch dıe Liebe Zu großen Meiıster
der wahren Wiıssenschaft, dem Stifter der großen Schule des göttlichen Dienstes,
ST enedl. mächtige urzeln geschlagen, haben doch 60 begeisterte SE
dıosen sıch A TE Orden St Benedıiıkts gemeldet. Die Gewährung dieses
frommen Verlang
Direktors.

CHS untersteht natürlıch der weılisen Dıskretion des OC}
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16 Rms hält C1e estpredigt be1 Einweiıhung der prächtigen deutschen
Kırche, m1t deren Errichtung Msgr. iınnenkamp SC langJährıigen Wırken
111 der 1Ö0zese sSt ose A1e Krone aufgesetzt hat

5 ater Abt bezeichnet O1LHE e1 sogenannter ‚‚abgeschaffter“‘
este als Klosterfejertage unter Anfügung der Kirchen-, Kloster- und Ordens-
Patrozin]M

HG DAIUUAN.
Natur nd KırchenJahr wetteıftfern mıteinander WE ZUEeTrTSTt Frühling halte

St Scholastıka SONST Wiınterheilige wırd heuer schon VO Aschermittwoch
uüberholt, und dAıe Sonne mMacC ihr treundlıchstes Gresicht COM AUE

Priıor gehtnach Subiaco 111 cıe etreate für d1ıe ortiıgen Mıiıtbrüder
leıten

Frowın ; B l aut unbestimmte Zeıt dıe Verwaltung der polnıschen
(G(emeıunde St Joseph Es 1Aßt sıch darüber streıten, ob über die
Gebäulichkeiten der über dıe Vorzüge der polnischen Sprache der ber
die Besuche der kındlıch-neuglerigen eEu’ meılsten entzückt War

C T A
Kapitelsitzung: Sıe bringt

I8 dem andıdaten Bernard othermich das Vovıiızen--Skapulier, und
I8 em OV1zen er Aaver den entscheidenden Tag SCe11H€65 Lebens

Als Bruder Urban bringt sıch dem Herrn beım hl Dier dar
E och 1LIE WaTr C1e he1l arwoche iIirühen Datums VOINl
schönerem Wetter begünstigt.

P ÖOstern! drınnen nd draußen Rms hält den Festgottesdienst. _
Auswarts wıirken: Ası und IT Joseph; Josef — Parnell;

Wıllıbrord Easton; ened1 Marvyvıille; 5Sıigisbert ma  a;
Albert Savannah Joachım Novınger

D
Das Fest unseres hlisten Ordensvaters wırd mı1t hoher Freude, heuer

nach Osterliıchem Rıtus, gefeiert. Rev. Leo Molengraft M:, Ehrenpre-
diger. Eıne Überraschung bereitet 11Ss anı gleichen Tage der Adm F‚

ubprior gnatıus VO St Mıiıchaelis-Kloster Cottonwood L SPCH
se1n1 plötzliches Auftauchen WG Mıtte Seine SaNZC Erscheinung. ıst
eine Verkörperung VOLN dem Umfang und der Schwere des mMTtes

‘Oberen ı e1NeN Missionskloster. och glauben WIT, daß 1 angeborenen1C. VO der hohen /ürde erdrückt werden wird. 1vat, loreat, crescat!
Der neuerwählte Bischof VO Biısmark, DE Rms 1nzenz Wehrle

ALı traf hıer C1MN, un miıt ater Abt ber wichtige Angelegenheıten
beraten leider vergeblich, da letzterer VOI G nach Covington,

abgereist Wal. Wiıllıbrord wırd Pfarrer VO Savannah.
16 AS1. kehrt nach dreiwöchentlichem Aufenthalte 1111 Oospıta.

$ S Josef zurück.
18 1lNe eute n dıe Zeitungen weıt und Te1l predigen‘ und

vıele eute glauben’ Conception soll TOß= werden, we1ıl das ist jetzt
ausgemacht die Chicago -Tea estern CL ound-House und eine Freıight-
Division der Junetion einrichtet uch sSınd Verträge zwıschen ıhr und der
Wabash vorgesehen, nach welchen dıe beıden Direktionen sıch gegenseıtig,
Von hıer AaUS, die Benützung ihrer (sele1ıse gestatten. Ergo.

26 Rms Abbas Ignatius VO Subilaco macht u1lls kurzen Besuch
27 Br Heinrich Läßt sich einige Leiıbesschäden St Margarets-

‚Hospital Kansas City ausbessern.

„Studien un!' Mitteilungen“ 1910 —4,


